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TeeEinkommen und Miete
Wer gut wohnt ſorgt für ſeine Geſundheit Aber frei

lich die Mieten ſind beſonders in den Großſtädten außer
ordentlich hoch und nehmen einen erheblichen Anteil des
Einkommens in Anſpruch Wie viel darf man nach volks
wirtſchaftlichen Grundſätzen vom Jahresverdienſt für die
Wohnung aufwenden Wieviel muß man aufwenden im
ygieniſchen Jntereſſe Das ſind Fragen von weitgreifen
der Bedeutung Die früheſte Unterſuchung über das Ver
hältnis des Einkommens zur Miete veranſtaltete der Leiter
des ſtatiſtiſchen Bureaus der Stadt Berlin L Schwabe im
Jahre 1867 Nach ſeinen Feſtſtellungen ſchwankte bei den
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Beamten mit einem Gehalt von
weniger als 1000 Talern die Miete zwiſchen 58,1 und 15,0
Prozent des Gehalts Die Mehrzahl der Beamten gehörte
der Gehaltsſtufe 250 449 Taler an und gab 26,0 bis 22 5
Prozent ihres Gehalts für Miete aus Dazu kommt aller
dings daß bei den Beamten der Nebenverdienſt nicht mit
veranſchlagt iſt Trotzdem ſind die Prozentſätze für Miete
recht erheblich

Das Beiſpiel das Schwabe für Berlin gegeben hatte
wurde ſehr bald in Hamburg nachgeahmt Jm Anſchluß
an die mit der Volkszählung von 1867 verbundene Woh
nungsaufnahme wurde eine Unterſuchung des Verhältniſſes
von Miete und Einkommen durchgeführt der ſodann bis
1901 noch vier weitere Unterſuchungen folgten Nach dieſen
Erhebungen ergab ſich daß bei einem Einkommen von 900
bis 1200 Mk in Hamburg 24,7 Prozent des Einkommens
aufgewendet wurden bei einem Einkommen von 2400 bis
3000 Mk waren es 20,3 Prozent Bei höherem Einkommen
fällt der Prozentſatz weiter Bei einem Einkommen von

12000 18 000 Mk beträgt er nur noch 10,9 Prozent und bei
einem Einkommen von über 60 000 Mk 3 Prozent Alſo
ſinken die Mietsanteile ſtetig je höher die Einkommen
ſteigen

Nächſt Hamburg war es Leipzig das dem Beiſpiele
Berlins folgte Dort wurde im Jahre 1875 das erſtemal
das Verhältnis zwiſchen Miete und Einkommen unterſucht
Dieſe Unterſuchung wurde in den Jahren 1885 und 1900
wiederholt Die Ergebniſſe beſtätigten die Tatſache des
Sinkens der Mietsanteile mit dem Steigen des Einkom
mens Aehnliche Unterſuchungen fanden noch ſtatt in Dres

den Breslau Magdeburg und Eſſen Jm Jahre 1905 wurde
gelegentlich der Volkszählung auch eine Unterſuchung im
Königreich Sachſen veranſtaltet die ſich über 15 Städte mit
einer Geſamtbevölkerung von 310 962 Perſonen und 77 374

bewohnten Wohnungen erſtreckte Alle Unterſuchungen er
gaben ſchließlich den Grundſatz Je ärmer jemand iſt deſto
größer iſt die Summe welche er im Verhältniſſe zu ſeinem

Einkommen für die Wohnung verausgaben muß Kurz zu
ſammengefaßt lautet alſo der Satz Je niedriger das Ein
kommen deſto höher die Miete

Dieſe intereſſante Feſtſtellung ſollte die
Städte nachdrücklichſt veranlaſſen mit allen
Kräften eine geſunde Wohnungspolitik zu
treiben Denn dieſe Tatſache daß die niedrigen Ein
kommen von der Miete ſchärfer belaſtet werden iſt nicht
etwa nur eine gottgewollte volkswirtſchaftliche Abhängigkeit
r ergibt ſich daraus daß nach den Breslauer und Ham
urger Unterſuchungen dieſer Faktor nicht feſtſteht ſondern
aß der Anteil der Miete bei den kleinen Einkommen ge
egen iſt während er bei den großen geſunken iſt

n Von Bedeutung iſt auch das Verhältnis zwiſchen Woh
Aungsgröße und Miete wie es z B von den Städten Fürth

Er rn Poſen und Schöneberg unterſucht worden iſt Die
ne zeigen überall daß der Mietspreis für einen

kmeter in den kleinſten am dürftigſten ausgeſtatteten
R dnungen beſonders hoch iſt Es iſt bedauerlich wenn das
die Arbeitsblatt ausdrücklich ſtatiſtiſch feſtſtellen muß daß

boten ohnung um ſo teurer iſt im Verhältnis zu dem Ge
went en je kleiner ſie iſt Die kleinſte Behguſung von

ger als 10 Kubikmeter Luftraum iſt faſt fünfmal
etwa n wie die etwa zwanzigmal ſo große Wohnung von
geehe R Kubikmeter Die Kleinwohnungen auf die die

halinie ehrheit der Bevölkerung angewieſen iſt ſind ver
Wohn bis um ſo billiger je größer ſie ſind Die größeren

gen aber ſind verhältnismäßig billiger als die
1

Daraus ergibt ſich der Grundſatz Je kleiner die Woh
nung deſto teurer die Miete Alſo ein kleiner Mann mit
900 Mk muß den vierten Teil ſeines Gehalts für Miete auf
wenden während ein reicher Mann mit mehr als 60 000 Mk
nur 3 Prozent verwendet Es muß alſo Aufgabe des
Staates und der Kommunen ſein dafür zu ſorgen daß die
mittleren und die Arbeiterſtände billige Wohnungen
bekommen können

Rrue Anterredung

zwiſchen Kiderlen Wächter und Cambon

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Herr Jules
Cambon begab ſich Montag mittag nach dem Aus
wärtigen Amt wo er mit Herrn von Kiderlen
Waechter eine Unterredung hatte Die Beſprechung
zwiſchen dem Staatsſekretär und dem Votſchafter ſcheint
ſehr eingehend geweſen zu ſein denn ſie währte un
gewöhnlich lange

Wie dem vBerliner Tagebl aus Paris mitgeteilt
wird widerſpricht der Matin den optimiſtiſchen Anſichten
welche die franzöſiſche Preſſe Sonntag über den baldigen Ab
ſchluß eines deutſch franzöſiſchen Abkommens das der Ma
rokkofrage ein proviſoriſches Ende ſetzen ſoll geäußert hat
Die Rückkehr des Kaiſers erſcheint allerdings auch dem
Matin als günſtig für ein baldiges Zuſtandekommen der

erſehnten Einigung Aber ſo fügt der Matin hinzu
dieſe neue Tatſache erlaubt uns nicht Nachrichten die von

gewiſſen Blättern gebracht wurden zu beſtätigen Man hat
behauptet Deutſchland werde uns Marokko überlaſſen
Deutſchland werde uns ſeine in voller Ausbeutung ſtehende
Kolonie Togoland abtreten Deutſchland werde uns gewiſſe
Teile von Kamerun ſchenken wir würden beinahe die
ganze Kongoküſte einſchließlich Libreville behalten
und wir würden Deutſchland dafür irgendetwas irgendwo
im Hinterland von Kongo geben Würde der Handel
ſo geſchloſſen ſo wäre das Geſchäft wahrlich allzu glän
send für uns Aber wohl verſtanden ſo liegt die Sache
nicht Um von Deutſchland zu erreichen daß es alle politi
ſchen Anſprüche in Marokko aufgibt müſſen wir zahlen
Der Preis den Herr v Kiderlen Wächter zum Beginn von
uns verlangte war exorbitant Der deutſche Staats
ſekretär ging dann vor acht Tagen mit ſeinen Bedingungen
etwasherunter aber ſein Preis blieb doch immer über
mäßig und für uns unannehmbar Er iſt dann aufs neue
mit ſeinem Preis heruntergegangen Dennoch deckt ſich das
am vorigen Freitag an Herrn Cambon geſtellte Verlangen
noch nicht mit dem was die franzöſiſche Regierung an
bietet Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird Herr Cambon
Herrn v Kiderlen Wächter heute oder morgen beſuchen Erſt
nach dieſer Unterredung wird man mit größerer Sicherheit
ſagen können ob die Differenz die zwiſchen dem verlangten
und dem angebotenen Preis beſteht ausgeglichen iſt Jm
letzteren Falle wird das Abkommen im Prinzip ge
ſchloſſen ſein aber die Verhandlungen über die Einzel
heiten werden noch eine gewiſſe Zeit in Anſpruch nehmen

Obgleich der Verſuch die Perſon des Kaiſers
gegen die Politik des Staatsſekretärs aus
zuſpielen von deutſcher Seite nachdrücklich zurückgewieſen
worden iſt hören gewiſſe Blätter nicht auf tendenziöſe Mär
chen ähnlicher Art zu verbreiten Ein kräftiges Stück leiſtet
ſich der Pariſer Matin der ſich aus Berlin Erklärungen
einer ungenannten aber angeblich genau informierten Per
ſönlichkeit drahten läßt

Der Kaiſer hat ſich ſo ſagt der Gewährsmann ſo ſehr
für den ganzen Marokkohandel intexreſſiert daß er juſt in dem
Zeitpunkt wo die Kriſe ſich zuſpitzte Deutſchland verließ und
ſtrengen Befehl gab ihm während der ganzen Nordlandfahrt
kein Wort davon zu ſprechen Wie wenig der Kaiſer die
Marokkogeſchichte billige gehe daraus hervor daß Botſchafter
Cambon als ihn Kiderlen Waechter nach der ſtarken Manier
zuſetzte entgegnen konnte Aber mein lieber Miniſter Sie
vergeſſen daß Jhr Souverän in Kiel geäußert hat Mit
oder ohne Kompenſationen bleibt mir Ma
rokko gänzlich gleichgültig

Die ganze unglückliche Partie fährt der Gewährsmann
des Matin fort war von Deutſchland auf eine falſche
Meldung hin geſpielt worden Man glaubte auf Englands
Jndifferenz zählen zu dürfen Als England dann durch die
Auslaſſungen ſeiner Staatsmänner aus ſeiner Reſerve heraus
trat entſtand an der deutſchen Börſe und in der Preſſe eine
namenloſe Panik und ſelbſt die Alldeutſchen hätten flehend
wie geſchlagene Kinder die Hände gerungen Kiderlen
habe darauf die deutſchen Bankiers um ihre
Anſicht befragt und die hätten ihm geraten
ſeine Anſprüche zu mäßigen ſpeziell auch was den
Kongo betreffe um keine Verwicklungen mit Eng
land zu haben Das Ergebnis der ganzen Kampagne Kider
lens ſei ſchließlich Gewaltiger Tamtam beträcht
liche Verluſte der Börſe völlig verfahrene Geſchäfte und eine
Jſolierung Deutſchlands von dem ſich alle Völker abkehren
um ſich gegen den künftigen gemeinſamen Feind zu vereinigen

und ein erzürnter Kaiſer War ſo viel Lärm nötig
um zu ſolchem Reſultat zu kommen
Die ungenannte aber angeblich genau informierte Per

ſönlichkeit die der Pariſer Zeitung dieſen Unſinn vor
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geſchwatzt hat ſcheint ein politiſcher Hochſtapler oder wie
as B noch beſſer bemerkt ein Geiſteskranker geweſen

zu ſein Denn daß ein nor mal denkender Menſch einem
franzöſiſchen Jnterviewer ſolchen Unſinn vorſchwatzt halten
wir für ausgeſchloſſen Seit der Kiſſinger Begegnung von
Kiderlens mit Cambon ſtand die im Einverſtändnis mit dem
Reichskanzler entworfene Marokko Aktion die die kaiſer
liche Billigung hatte feſt Der Kaiſer hat ſeinerzeit ſeine
Nordlandfahrt ſpeziell wegen der Marokkokriſe verſchoben
und gab erſt Befehl zum Auslaufen als die diplomatiſche
Marſchroute wegen der der Staatsſekretär expreß nach Berlin
gekommen war vollſtändig feſtſt and Während der
Nordlandsfahrt fand ein ununterbrochener telegraphiſcher
Verkehr zwiſchen dem Auswärtigen Amt und der Kaiſerjacht
ſtatt ſo daß der Kaiſer ſtets bis in die geringſten Details
orientiert war Die Worte des Matin die dem Kaiſer
in den Mund gelegt werden ſind dreiſt erdichtet
erbenſo erdichtet wie das angeblich vom Kaiſer geſprochene
in Wirklichkeit niemals gebrauchte Wort Sprechen Sie
mir nicht mehr von Marokko Nur ein Satz iſtviellcheit nicht ganz aus der Luft gegriffen den der Matin
allerdings vor einigen Wochen ſchon dem Staatsſekretär

von Kiderlen zuſchrieb und der an den franzöſiſchen Bot
ſchafter Cambon gerichtet war Dieſer Satz lautete ungefähr
Sprechen Sie mir nicht von der Algecirasakte ſie

exiſtiert nicht mehr
Daß die Haltung Englands auch nur im mindeſten

einſchüchternd in Berlin gewirkt ſtimmt wirklich nicht Wer
die Stimmung im Verlauf der vorigen Wochen beobachtet
hat wird gefunden haben daß die Wirkung des engliſchen
Vorgehens eine ganz andere war wie Herr Lloyd
Georges vielleicht erwartet und es gehört wirklich viel
Dreiſtigkeit zu der Behauptung in der deutſchen Preſſe
deren offenſive Sprache gegenüber England der Temps
ſo ſehr beklagt habe eine Panik geherrſcht Von einer
ſolchen Panik war ſogar an der Berliner Börſe nicht das
mindeſte zu ſehen denn während in Paris und in London
die Börſen vom Fieber ergriffen ſchienen und die engliſchen
Konſols den tiefſten Tiefſtand erreichten blieb gerade die
Berliner Börſe optimiſtiſch und kühl

Kolonjale Erschüſeung

in Franzöhsch Kongo
Man ſpricht jetzt viel vom franzöſiſchen Kongo aus dem

wie es heißt die von Deutſchland beanſpruchten Kompen
ſationen für Marokko genommen werden ſollen Seit zwei
Jahren tun die Franzoſen Beträchtliches für die Entwick
lung dieſer lange vernachläſſigten Kolonie Einen Ueber
blick über ihre Arbeiten gewähren die nachfolgenden Zeilen

Das franzöſiſche Kongogebiet ſeit Januar 1910 offi
ziell Afrique Equatoriale Françaiſe genannt hat ſich
in neueſter Zeit dank den Bemühungen ſeines General
gouverneurs Merlin einer recht regen kolonialen Er
ſchließungsarbeit zu erfreuen Die Mittel dazu werden aus
einer Anleihe von 21 Millionen Fre geſchöpft die die Ko
lonie vor zwei Jahren aufnehmen durfte

Schon alt ſind die Eiſenbahnpläne aber erſt im
vorigen Jahre haben ſie feſte Geſtalt angenommen Man
hat 1910/11 die Vermeſſung zweier Linien bewirkt erſtens
einer Südlinie die von Brazzaville am Stanlay Pool nach
einem noch zu wählenden Punkt der Küſte führen ſoll und
zweitens einer Nordlinie von Usſſo am Sangha an der
Südoſtecke von Kamerun wahrſcheinlich nach Libreville Die
Südlinie ſoll über Minduli das erzreiche Mboko Songo und
durch die Flußtäler des Ludima und Lueme führen und iſt
durch die Sociéte de Batignolles vermeſſen worden Die
Nordlinie hat eine Miſſion unter Leitung ves Kapi
täns Périquet feſtgelegt Périquets Aufgabe beſtand aber
nicht nur darin ſondern auch in ſyſtematiſchen Studien über
die wirtſchaftlichen Möglichkeiten die Geologie und die Be
wohner des von der Bahn zu durchkreuzenden Gebiets Tr
iſt im April d Js zurückgekehrt und hat einen Bericht er
ſtattet aus dem hervorgeht daß er aus einem Zweifler zu
einem begeiſterten Anhänger des Bahnprojekts geworden
iſt Die Vevölkerung ſo meint er werde für den Ban ge
eignete Arbeitskräfte liefern denn die Pahuins des Jn
nern ſeien fleißiger und intelligenter als die als faul und
minderwertig bekannte Bewohnerſchaft gleichen Namens im
Küſtengebiet Kautſchukpflanzen darunter die noch
nicht ausgebeutete Funtumia elastica fänden ſich in Maſſe
ebenſo ölliefernde Körnerpflanzen und wert
volle Rutzhölzer und in den feuchteren Ueberſchwem
mungen nicht ausgeſetzten Teilen ſei ergiebiger Kakaoanbau
möglich Die Elefanten ſeien allerdings vom Joindo Oktrno
und Komo verſchwunden infolge des rückſichtsloſen Jagd
betriebes der Pahuins aber in den unbewohnten Gegen
den am Sangha zwiſchen Usſſo und Salongoye gebe es noch
große Herden

Ferner hat die Verwaltung von Franzöſiſch Aequatorial
afrika im vorigen Jahre mit einem Koſtenaufwande von
1 100 000 Fre zwei hydrographiſche Miſſionen
ausgeſchickt die ſehr umfaſſende Aufgaben zu löſen haben
und deshalb über einen umfangreichen Stab von Fachleuten
verfügen Die eine die der durch ſeine Forſchungen am
Tſadſee bekannte Schiffsleutnant Audoin leitet ging im
Juni 1910 hinaus und hatte im Hinblick auf die Bahn
projekte die Küſte zu ſtudieren um Material für die Wahl
geeigneter Endpunkte für dieſe Bahnen zu beſchaffen Sie
unterſuchte zuerſt die Bucht von Pointe Noire dann die
Reede von Loango Dieſelben Unterſuchungen ſollten da

rauf auf der Reede von Libreville und bei Kap aus



m

r werden Ferner waren der Unterlauf desgowe auf die Möglichkeit von Verbeſſerungen des Fahr
waſſers und die Mündungen der kleineren Flüſſe des Gabun
Aeſtuars daraufhin zu ſtudieren inwieweit ſie ſich für die
Verſchiffung der Produkte des Binnenlandes eignen würden
Für alle dieſe Pläne hatte Audoin vorläufige Projekte aus
zuarbeiten und genaue Karten aufzunehmen

Eine zweite hydrographiſche Miſſion an deren Spitze
der WaſſerbauJngenieur Rouſſilhe ſteht erhielt das tiefere
Jnnere zugewieſen und begann mit ihren Arbeiten im
Oktober 1910 Sie umfaſſen Studien über die vorgeſehenen
Hafenanlagen bei Brazzaville bei Bangi ama n gibogen wo die Landrouten aus dem Tſadſee
gebiet münden und bei Usſſo am Sangha dem Endpunkt
der Nordbahn ferner hydrographiſche Unterſuchung des
Sang ha zwiſchen Usſſo und Bayanga des Ngoko zwiſchen
Usſſo und Ngoila des Ubangi zwiſchen Bangi und der
Einmündung des Lobay ſowie des Stanley Pools
Die Dauer dieſer Miſſion iſt auf 114 Jahre berechnet

Außerdem iſt mit dem Ausbau eines umfaſſenden Tele
graphennetzes begonnen worden wofür der Generalgouver
neur ein beſtimmtes Programm aufgeſtellt hatte Auch der
ferne Norden die Gegenden am Tſadſee und Schari iſt da
bei nicht vergeſſen worden So ſoll Fort Archambault mit
Fort Erampel und Fort Lamy durch Linien verbunden
werden deren Bau dem Leutnant Lancrenon einem er
fahrenen Afrikaner übertragen worden iſt Dieſer hat ſich
über den Benus und Mao Kebbi zum Tſadſee begeben

Andere Koloniſationsarbeiten betreffen die Vermeh
rung der Militärpoſten und der Truppen die
Beſchränkung der großen Konzeſſionsgeſellſchaf
ten durch neue Verträge auf rein wirtſchaftliche Tätigkeit
Errichtung von Krankenhäuſern und Schulen Bekämpfung
der Schlafkrankheit Ausdehnung des Dampferverkehrs auf
dem Flußnetz und Heranziehung der Eingeborenen zur
Arbeit und zum Steuernzahlen Durchführung einer größt
möglichen Dezentraliſation der Verwaltung ſoll dieſe Maß
nahmen unterſtützen Die Vernachläſſigung der Kameruner
Nachbarkolonie Frankreichs hat alſo aufgehört

Deutsches Reich
Beſchränkte freie JAerztewahl

4 Wir leſen im Gothaiſchen Tageblatt
Seit dem 15 Juli hat der Vorſtand der Gothaer Ort s

krankenkaſſe mit dem hieſigen Aerzteverein ein wohl
allgemein zu begrüßendes Abkommen getroffen

Nachdem von ſeiten der Ortskrankenkaſſe die Familien
verſicherung eingeführt worden iſt d h nachdem ſich die

Mehrzahl der Aerzte des Aerztevereins bereit erklärt hat die
Angehörigen der Verſicherten der Ortskrankenkaſſe gegen eine
gewiſſe Erhöhung des den Aerzten zu gewährenden Honorars
mit zu behandeln hat die Ortskrankenkaſſe die beſchränkte
reie Arztwahl eingeführt Es iſt alſo jetzt den Mitgliedern

der Ortskrankenkaſſe ſowie den Angehörigen dieſer Mitglie
der geſtattet in jedem Erkrankungsfalle den Arzt ihres
Vertrauens zu Rate zu ziehen ſoweit dieſer Mitglied des
Aerztevereins iſt und ſich zur Behandlung Kaſſenkranker
bereit erklärt hat Die Krankenkaſſen Mitglieder können
alſo jetzt bei jeder Augen Ohren und Frauenkrankheit oder
in Fällen wo chirurgiſche und phyſikaliſche uſw Behandlung
nötig iſt ſofort jeden Spezialarzt um Rat fragen ohne erſt
wie es bisher der Fall war einer Beſcheinigung des Kaſſen
arztes zu bedürfen ſie können ſich alſo auf der Kaſſe eine
direkte Ueberweiſung an den Arzt ihrer Wahl ausbitten Für
die Spezialärzte iſt dies eine Mehrbelaſtung für die Mit
glieder der Ortskrankenkaſſe und wie wir glauben für die
Kaſſe ſelbſt wird es aber ein großer Vorteil ſein da wie wir
hören der Aerzteverein ſelber durch eine Ver
trags kommiſſion die Verteilung der Hono
rare vornimmt ſo daß eine beſtimmte für die ärztliche
Behandlung der Kaſſenmitglieder ausgeworfene Summe
nicht überſchritten wird Der Kaſſe erwachſen alſo bei einer
größeren Jnanſpruchnahme einer größeren Zahl praktiſcher
und Spezialärzte keine größeren Koſten die ſie nur
pro Kopf der Verſicherten eine beſtimmte Pauſchalſumme be
zahlt Jn Weimar iſt dieſer Brauch zwiſchen Aerzten und
Krankenkaſſen ſeit Jahren

Parteinachrichten
Eſchwege 30 Juli Für den Wahlkreis Melſungen Fritzlar

wurde heute in einer Verſammlung des Bundes der Landwirte in
Felsberg der Bauerngutsbeſitzer Blum aus Lohre als Kandidat
für den preußiſchen Landtag aufgeſtellt Die Konſervativen unter
ſtützen die Kandidatur Die Neuwahl iſt erforderlich durch den
Tod des bisherigen Vertreters des nationalliberalen Abgeord
neten Gleim Melſungen

Heer und Flotte
Vom Truppenübungsplahe Altengrabow

wird der Magdeburger Zeitung geſchrieben Die Mannſſchaften
ſuchen ſich die dienſtfreien Stunden ſo gut wie möglich zu ver
treiben wenn ſie es nicht rorziehen die afrikaniſche Hitze
die gegenwärtig auch hier herrſcht und die ganze Vegetation zum
vorzeitigen Abſterben bringt mehr oder weniger nackt in den
Zelten oder in den Gebüſchen zu rerſchlafen Wer Putz oder
Waſchdienſt hat trägt auf dem Leibe buchſtäblich weiter nichts
als Leinenhoſe Hoſenträger und Mütze Man kann alle Augen
blicke ſehen wie dieſe halbnackten Menſchen durchweg prachtvoll
gebaute junge Männer jn den Straßen des Lagers vor den ihnen
begegnenden Offizieren mit dem ernſteſten Dienſtgeſicht von der
Welt ſtramm ſtehen und dieſe gehen mit nachſichtiger Duldung
vorüber die Siedehitze entſchuldigt eben alles auch die ſonſt ver
pönte militäriſche Rachtheit die in normalen Zeiten ſchon mit dem
bekannten fehlenden Knopf am Waffenrock oft genug in bilder
reicher Sprache identifiziert wird

Heute am Ruhetage rüſtet man ſich im Lager zu feſtlichem
Empfange des Kaiſers Am Altengrabower Bahnhof werden
die Maſten zu einer via triumophalis errichtet und ſelbſt an
Lagerſtraßen wo keine Ausſicht iſt daß ſie der Herrſcher zu Geſicht
bekommt waren geſtern Mannſchaften im Schweiße ihres Ange
ſichts mit rührendem Eifer bemüht vor den Zelten ornament
gezierte Beete aus Moos und weißen Kieſelſteinchen anzulegen
Nach den bisherigen Dispoſitionen trifft der Kaiſer von Swine
münde kommend am 2 Auguſt früh 54 Min mit der Bahn
in Altengrabow ein Er ſteigt dort ſofort zu Pferde und reitet die

Aufſtellung der Truppen ab die ſich 500 Meter ſüdlich des Lagers
auf dem ſogen Paradefelde befindet Nachdem ſchon um 6 Uhr
40 Min die erſten Patrouillen abgeſandt ſind entwickelt ſich gleich
nach dem Eintreffen des Kaiſers das Gefecht bei dem zwei Ba
taillone des Jnf Regts Nr 66 und ein Bataillon des Jnf Regts
Nr 26 den markierten Feind abgeben werden Zweifellos wird
die Uebung für die zahlreichen fremdherrlichen Offiziere die ihnen
beiwohnen u a den bekannten engliſchen Kavallerieführer und
Beſieger Piet Cronjes General French der ſchon jetzt trotz
ſeiner unſcheinbaren Figur mit ſeinem Begleiter Lord Brooke eine
der beachtetſten Erſcheinungen im Lager iſt und der öſterreichiſche
Feldmarſchallleutnant Frhr v Gemmingen von beſonderem
Intereſſe ſein

Die Generalität iſt diesmal auf dem Platze ungemein
ſtark vertreten außer den fremdländiſchen Gäſten ſieht man ſchon
ſeines weniger als 24 Herren mit den bekannten Generals
treifen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Schnelltelegraphie zwiſchen Düſſeldorf Berlin und Breslau

Zwiſchen Berlin Düſſeldorf und Berlin Breslau ſoll noch in
dieſem Jahre ein Schnelltelegraphenbetrieb eingerichtet werden
Der neue Maſchinentelegraph iſt der Firma Siemens u Halske
patentiert Die Leitungen werden unterirdiſch gelegt und ſchließen
daher jede Unwetterſtörung aus Bei den Verſuchen ſind Leiſtun
gen von über 100 Worten in der Minute erzielt worden

Gegen ein Vackverbot haben ſich bis jetzt wie eine Korre
ſpondenz mitteilt 1000 Bäckermeiſter der Zentralverband der
Bäckereiarbeiter Deutſchlands die Gewerbedeputation des Ber
liner Magiſtrats der Verein der Gaſt und Schankwirte von
Berlin und den Vororten der Verein Berliner Hotelbeſitzer der
Verein Berliner Milchpächter der Verein ſelbſtändiger Militär
kantinenpächter des Gardekorps u a erklärt Jm einzelnen wird
u a darauf hingewieſen daß das Backverbot ſeine erhoffte
Wirkung vollſtändig verfehlen wird nur ſchwere Kämpfe mit den
organiſierten Geſellen um den 35ſtündigen wöchentlichen Ruhetag
hervorrufen muß entwicklungsfähige Geſchäfte in ihrem Fort
kommen lahmlegt und beſtimmte Betriebe ruiniert die Jntereſſen
einer großen Zahl von Gewerben wie Hotels Reſtaurants Cafés
Milchhändler uſw ſchädigt und Unzufriedenheit erregt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer unternahm am Montag vormittag einen

Spaziergang und hörte ſpäter an Bord die Vorträge des Geheim
rats Dr v Strempel des Stellvertreters des Chefs des Zivil
kabinetts und des Chefs des Marinekabinetts Admirals v Müller

Die Königin von Württemberg traf mit großem Gefolge
im Automobil aus Bayreuth in Eiſenach ein und nahm im
Hotel Rautenkranz Wohnung wo ſeit einigen Tagen ſchon Prin
zeſſin Adele von Lippe Detmold und die fürſtliche Familie von
Solms Hohenſolms Lych wohnen Am heutigen Dienstag treffen
die Söhne des Königs von Sachſen Prinz Friedrich Chriſtian und
Prinz Heinrich aus Dresden in Eiſenach ein

Die Zarenreiſe nach Friedberg Jn Friedberg 9Heſſen
mehren ſich die Anzeichen für die bevorſtehende Ankunft des Zaren
paares Vom großherzoglichen Hochbauamt ſind Aufträge zur
Placierung von Fahnenſtangen in den Straßen erteilt worden
Die Jnternationale Automobilgarage erhielt eine Zuſchrift in
der angefragt wurde wie viel Automobilſtände ſie eventuell zur
Verfügung habe

Busland

Frankreichs Generaliſſimuns
S Aus Paris wird gemeldet
Die Kriſe im Höchſtkommando der franzöſiſchen Armee iſt wie

gemeldet beſeitigt Als General Pau in der letzten Minute die
ihm angetragenen Funktionen des Generaliſſimus abgelehnt hatte
übertrug der Kriegsminiſter Meſſimy den hohen Poſten dem
General Joffre der dieſen nach einigem Zögern annahm

Die Urſache der Ablehnung des Generals Pau beſteht be
kanntlich darin daß dieſer General nur noch 7 Jahre dieſe ver
antwortlichen Funktionen ausüben könnte was nach ſeiner Anſicht
nicht genügend wäre Er ſelbſt ſoll deshalb den aus der Genie
truppe hervorgegangenen General Joffre gleichfalls Mitglied
des Oberkriegsrates vorgeſchlagen haben der ſich ſowohl in Frank
reich als namentlich in den Kolonien als ganz hervorragender
Taktiker bekundet hat Dieſe einfache Aufklärung genügt aber
einzelnen Preßorganen nicht die in der Ablehnung des Generals
Pau noch etwas mehr vermuten beſonders die Einmiſchung der
Politik oder richtiger der Politiker in dieſe rein militäriſche An
gelegenheit

Nach dem Excelſior hätte General Pau die ihm zugedachten
Funktionen nicht angenommen weil man ihm Bedingungen ſtellte
in die er nie und nimmer willigen konnte und wollte Schon nach
dem Rücktritte des Generals Tremeau ſei man an den General
Pau wegen der Uebernahme der Vizepräſidentſchaft des Ober
kriegsrates herangetreten allein dieſer habe die beſtimmte Forde
rung geſtellt daß ihm auch ein entſcheidendes Wort bei der Be
ſtellung der kommandierenden Generäle eingeräumt werde Dieſe
Forderung habe General Pau natürlich auch in den letzten Tagen
allerdings vergebens wiederholt Das erwähnte Blatt fügt hinzu
daß politiſche Einflüſſe für die Haltung des Kriegsminiſters mit
beſtimmend geweſen ſein mögen General Pau hätte ſicherlich nicht
den ihm angetragenen verantwortlichen Poſten abgelehnt wenn
der Kriegsminiſter ihm direkt erklärt hätte das Vaterland brauche
ihn und zähle auf ihn

w

Paris 30 Juli Der Kriegsminiſter antwortete auf eine
Anfrage eines Berichterſtatters über die Gründe aus denen
General Pau den ihm angebotenen Poſten des Chefs des allge
meinen Generalſtabes ablehnte Pau habe in der Tat das Recht
die Wahl der jetzt und in der Zukunft unter ſeinem Befehl dienen
den Generale namentlich die des Generalſtabschefs Dubail gut
heißen oder ablehnen zu dürfen gefordert Die Bewilligung ſolcher
Forderungen ſei unmöglich Der konſervative Eclair greift
das Miniſterium wegen der Ablehnung der Forderungen Paus
heftig an und ſagt das Land werde der Regierung nicht verzeihen
daß ſie unter dem Vorwand der Verteidigung der Republik die
Sicherheit der Grenzen gefährde

Rußland und England
Der Times wird aus Teheran gemeldet
Der engliſche Major Stokes der ſeine Stelluag

in der engliſchen Armee aufgegeben hat und in perſiſche
Dienſte getreten iſt um eine perſiſche Gendarmerie zu orga
niſieren erhält nach einſtimmigem Beſchluß des Medſſchliß
eine Penſion Stokes wird ſofort ſeine Stelle antreten
Seine Ernennung ſcheint in ruſſiſchen Kreiſen vonTeheran t ve rſt immt zu haben Der ruſſiſche Geſandte

hat Vorſtellu ngländers ernungen gegen die Ernennung des l

oben und erklärt Rußland be 5 aer halte ſich an re Maßregeln
Der Times wird weiter aus Petersh ichErnennung des britiſchen fie habe et chte die

überraſcht Die allgemeine Politik wie ſie von
Edward Grey gekennzeichnet wurde könne dadurch aber Sir
beeinflußt werden Wohl ſei es indeſſen möglich da nicht
Ernennung eine ſchwierige Situation noch mehr kenne die
werde Ein Telegramm aus Teheran beſtätigt der r t
ſche Geſandte habe ſich der Ernennung des Mag
Stokes ſehr abgen eigt gezeigt und die Abſicht betundee
die Ernennung eines Ruſſen als Gegengewicht
fordern Die Haltung des ruſſiſchen Geſandten habe be de
Perſern große Erregung hervorgerufen Die Pſeien vollſtändig davon überzeugt daß Rußland vHeabſichtie
alle ernſten Verſuche zur Bekämpfung des Exſch a v6

h

ie gegen Mohammed Ali ausgerüſtete erſte E itibeſteht ans 2000 Mann Der Exſchah keine gzVeditzon

Nähe von Aſterabad Er hat ſeinen Bruder Schug e
Sultaneh zum Thronerben ausrufen laſſen und
ſeinen Sohn den regierenden Schah enter b No
einer Tehergner Meldung des Standard iſt Moh ammed
Ali bereits mit ſtarken Streitkräften von Aſterabad
nach Teheran auf gebrochen Engliſche Meldungen
aus Täbris beſagen die ruſſiſchen Militärbehörden ſeien
vollſtändig Herren der Verwaltung der Stadt

Verbot der italieniſchen Auswanderung
nach Argentinien

Römiſche Blätter ſchreiben
Nachdem die italieniſche Regierung nach Verſicherung

der ſanitären Ueberwachung der Auswanderung alle Sicher
heitsmaßregeln zur Anwendung gebracht hatte die von
Wiſſenſchaft und Erfahrung empfohlen waren mit dem Er
folg daß bisher kein einziger Fall von Cholerg
verdacht auf den nach Südamerika auslaufenden Dam
pfern feſtgeſtellt wurde hatte ſie Grund zu glauben daß
die argentiniſche Regierung ihr Vertrauen in die
Organiſation des Sanitätsdienſtes dadurch zeigen würde
daß ſie darauf verzichtete ihre Sanitätsinſpektoren auf den
transatlantiſchen Dampfern einzuſchiffen die ſich unter der
Ueberwachung eines Marinearztes befinden und alle
Dampfer ohne Unterſchied in den Ankunftshäfen der
Quarantäne zu unterwerfen

Da aber die argentiniſche Regierung auf dieſen Maß
nahmen beſteht hat die königliche Regierung zur Wah
rung der nationalen Würde heute ein Dekret er
laſſen durch welches die Auswanderung nach
Argentinien verboten wird

Drahtloſe Telegraphie aus dem Aeroplan
Aus Paris wird gemeldet daß zwei Offiziere die in

Rambouillet aufflogen im Verlaufe mehrerer Verſuche eine
drahtloſe telegraphiſche Verbindung mit dem Eifelturm auf
recht hielten Die franzöſiſche Militärbehörde kündigt ferner
an daß vom Sonnabend ab eine drahtloſe telegraphiſche Ver
bindung zwiſchen Paris und Fez mit einer Station
in Oran geſichert ſei Weitere drahtloſe Stationen ſollen im
Innern Marokkos eingerichtet werden

e

alle und Umgebung
Halle a S 1 Auguſt

Sine wichtige Sntscheichung für Viehhbängdler
Das Kammergericht hatte darüber zu entſcheiden ob Vieh

händler Landwirte uſw gezwungen werden können ihre ge
fallenen Schweine einem beſtimmten Abdecker zu übermitteln
S hatte ein gefallenes Schwein vergraben ohne es dem Ab
decker zu übergeben S betonte die Polizeiverordnung ſei
ungültig durch den Transport der verendeten Schweine zum
Abdecker könnten ſehr leicht anſteckende Krankheiten verbreitet

werden dieſe Gefahr werde beſeitigt wenn ein Schwein als
bald vergraben würde Die Strafkammer ſprach auch den An
geklagten frei weil die Polizeiverordnung nicht rechtsgültig
ſei Dieſe Entſcheidung focht die Staatsanwaltſchaft beim
Kammergericht durch Reviſion an welches die Vorentſcheidung
aufhob und S zu einer Geldſtrafe verurteilte indem u a
ausgeführt wurde die Polizeiverordnung beziehe ſich nicht auf
Tiere welche an einer Seuche verendet ſeien die Verordnung
ſtehe daher nicht mit dem Reichsviehſeuchengeſetz im Wider
ſpruch ſondern finde ihre Grundlage in S 6 des Polizeiver
waltungsgeſetzes hiernach haben die Polizei für Leben und
Geſundheit Sorge zu tragen Aus der Gebührenordnung
welche ordnungsmäßig genehmigt und bekannt gemacht worden
ſei gehe auch hervor daß der Abdecker die gefallenen Tiere
abnehmen müſſe

Ratschläge für den Aufenthalt im Kurort
gibt jemand in der Voſſiſchen Zeitung Er ſchreibt Aergere
dich nicht über die Kurtaxe Der Vernünftige begegnet ſinn
loſen Einrichtungen die er nicht zu ändern vermag mit ſryr
und Gleichmut Aergere dich auch nicht über die Kurmuſi
Sie erfreut die ſtändigen Einwohner des Kurortes und hilft braven
Muſikern über die erwerbsloſe Sommerzeit hinweg Aber richte
dein Tagewerk in der Sommerfriſche ſo ein daß du den Kur
konzerten weislich aus dem Wege geheſt Denn wenn du ihnen
beiwohnſt haſt du kein Vergnügen davon und raubſt den lieben
Einwohnern des Kurortes denen die Muſik Genuß bereitet den
Platz Mußt du gleichwohl widerwillig einmal einem Ku
konzert beiwohnen ſo wiege dein Haupt nicht etwa in Gedanken
nach dem Takte der Muſik Man könnte ſonſt meinen du ſeiſt T
falls unmuſikaliſch Aergere dich nicht wenn du deinen Ran
nicht in der Kurliſte findeſt Er ſteht meiſt erſt darin r
man den Kurort verlaſſen hat Freilich iſt der Abdruck d
Namens in der Kurliſte für viele die einzige Gelegenheit r
Namen gedruckt zu ſehen was in unſerer Zeit bei manchen Me ch
ſchen ein beglückendes Gefühl erweckt Jndeſſen iſt es doch W
immer weit erfreulicher man findet ſeinen Namen überhann
nicht als daß man ihn verdruckt findet Und das iſt bei
meiſten Namen in der Kurliſte der Fall Daher hat es auch
keinen Zweck in der Kurliſte nach Namen von Freunden Ve
wandten und Bekannten zu forſchen Sie ſind meiſt verbrreß
Nur die Titel ſind richtig zumal wenn es hochklingende ſind hen
wenn man zufällig einen richtig gedruckten Namen eines lie n
Menſchen entdeckt und ihn ſchnell aufſuchen will ſo iſt er we
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em Logis nach ihm fragt ſicherlich abgereiſt Man
uch in Kurorten von andern Dingen als nur von ſeinen

darf a reden Frage niemals wenn du einen Bekannten auf
Kurpromenade triffſt ob ſe ine liebe Frau auch da

der Er könnte inzwiſchen geſchieden und mit ſeiner folgenden
ein auf der Hochseitsreiſe ſein und weiß dann nicht welche liebe

r du meinſt Das Tragen von Eheringen bei einem
ger mit dem du im Kurort bekannt wirſt beweiſt nicht daß das

e Ehepaar iſt Selbſt ein Streit zwiſchen den beiden kann
ziehung täuſchen Verabrede mit Leuten die du im
einer Stunde kennen gelernt haſt nicht gleich Tages

rtien oder fordere ſie gar auf dich daheim zu beſuchen Wenn
5 auch ein Recht haſt dich für einen großen Menſchenkenner zu
du en No kannſt du dich doch täuſchen Und man täuſcht ſich meiſt
Der ſeine Reiſegefährten Denn in der Fremde gibt ſich
et anders als daheim Auch du erſcheinſt losgelöſt von deinem
Feruf von deinen Alltagsſorgen und Alltagspflichten jenen
nders als wie ſie dich daheim wiederfinden und auch du kannſt
ittäuſchend wirken Glaube alles was dir auf Reiſen vor
logen wird Wenn du Zweifel in das Reiſelatein irgend

les modernen Münchhauſen ſeheſt birg ihn tief in deinem Buſen
denn es hat gar keinen Zweck ſolchen Zweifel zu äußern Du wirſt
nur für unhöflich gehalten und der andere der dich angelogen

hat hält ſich durch ſolche vermeintliche Unhöflichkeit berechtigt
zu der Grobheit auch dir dein Reiſelatein nicht zu glauben

Die armen Raucher
Alljährlich zur Reiſezeit werden die alten Klagen über

Mangel an Raucherabteilen insbeſondere der zweiten Wagen
klaſſe wieder laut Bekanntlich hat die preußiſche Eiſenbahn
vperwaltung die Anordnung getroffen daß abgeſehen von
den Fraüenabteilen mindeſtens ebenſo viel Nicht
raucherabteile in einem Zuge vorhanden ſein müſſen
wie Raucherabteile Wenn die Zahl der überhaupt vorhan
denen Abteile ungerade iſt wird das überſchüſſige Abteil den
Nicht rauchern vorbehalten Wenn alſo in einem Zuge bei
ſpielsweiſe ſechs Abteile zweiter Klaſſe vorhanden ſind ſo wird
eines den Frauen vorbehalten zwei für die Raucher und drei
für die Nichtraucher beſtimmt Das iſt keine billige und ge
rechte Verteilung zumal da verhältnismäßig viele Frauen in
den Raucherabteilen mitzufahren pflegen und da andererſeits
nur wenige Männer Nichtraucher ſind Daher kommt eine
ſtarke Ueberfüllung der Raucherabteile während die Abteile
für Nichtraucher ſehr oft recht viele leere Plätze aufweiſen und
die Frauenabteile mitunter ganz leer ſind Es würde ſo
meint ein Einſender in der Dtſch Tagesztg der Gerech
tigkeit und den tatſächlichen Verhältniſſen weit mehr ent
ſprechen wenn die Sache umgekehrt behandelt würde d h
wenn bei einer ungeraden Geſamtzahl der Wagenabteile das
überſchüſſige Abteil den Rauchern zugeſtanden würde

Sommers Scheiden Erſt im Mai waren ſie gekommen
dieſe munteren Segler der Lüfte die Mauer oder
Turmſchwalben die mit ihrem ſauſenden eleganten Flug
und mit kreiſchendem Geſchrei unſere Straßen insbeſondere
gegen Abend belebten eben iſt die Brut unter den Dachziegeln
groß gezogen und im Fluge geübt worden und ſchon haben ſie
uns wieder verlaſſen Faſt regelmäßig verſchwinden ſie pünkt
lich zum 30 Juli Noch bleiben Haus und Rauch
ſchwalbe hier und nähren ſich wie jene von den Jnſekten
die gerade jetzt noch in reichſter Fülle vorhanden ſind wäh
rend jene ſchon den ſüdlichſten Gefilden entgegengezogen Stau
nend ſteht der Menſch vor ſolchen Naturtrieben der Tierwelt
und ein Ahnen beſchleicht ihn mitten in der Sommerſonnenglut
daß bald des Herbſtes Wehen naht

Jugendvperein der Paulunsgemeinde Am Sonntag den
6 Auguſt unternimmt der Jugendverein der Paulusgemeinde
einen Ausflug nach Neuragoczy Zaſchwitz und Zörnitz
Abmarſch früh 246 Uhr vom Vifktoriaplatz Rückfahrt von Wettin
mit dem Dampfer

Frandckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Die ältere Abteilung kommt am Mittwoch den 2 Aug,
abends 8 Uhr im Evangel Vereinghauſe zuſammen Auf der
Tagesordnung ſteht ein Vortrag über das Thema Der Staat

Der Verein ehem 67er aus Halle a S und Umgegend hält
Mittwoch den 2 Auguſt abends 86 Uhr in Bauers Brauerei
ſeine Monatsverſammlung ab

Chriſtlich nationales Gewerkſchaftskartell Am Dienstag den
1 Aug abends 824 Uhr findet eine kombinierte Kartellſitzung
aller Delegierten Vorſtandsmitglieder Vertrauensfrauen und
Vertrauensmänner der angeſchloſſenen Organiſationen in Schönes
Reſtaurant Gr Wallſtr 9 ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen
Allgemeine Ausſprache über die Reichsverſicherungsordnung Das
einleitende Referat hat Gewerkſchaftsſekretär Butſcher Erfurt
übernommen Ueber die Tätigkeit des Sozialen Ausſchuſſes wird
Koll Vogel referieren außerdem wird über das am 12 Auguſt
ſtattfindende II Gewerkſchaftsfeſt verhandelt werden

Provinzial Nachrichten

Der Bahnbofsumbau in Zeitz
Zeitz 29 Juli Die Arbeiten für unſeren neuen Bahnhof

Greiten rüſtig vorwärts Jm September d J wird mit der
rrichtung bezw dem Bau der neuen Güteraäbfertigung und

s Hüterſchuppens begonnen dieſe Bauwerke werden voraus
ichtlich Mitte nächſten Jahres vollendet ſein Daneben wird
Gufe gleichzeitig mit der Verlegung des Oberbaues für den
üterbahnhof und der Rangiergleiſe die eine bedeutende Ver

ißerung gegen die bisher zur Verfügung ſtehenden erfahren
erſ hritten dieſe Teile dürften im Oktober nächſten Jahres
ertiggeſtellt ſein Anſchließend daran werden die für den
Lerſonen Gepäck und Eilgutsverkehr erforderlichen Unter
gegen erbaut Dieſe Arbeiten erſtrecken ſich bis in das

Frühjahr 1913 hinein Die Vollendung dieſer Bauten in ihrer
anzen Ausdehnung iſt für den Herbſt des genannten Jahres
ha en Hierauf findet die Errichtung des neuen Eilgut

ges Die Fertigſtellung iſt eventuell zum April
nt

Säansliche Sinstellung der Slbschiffahrt
S Dresden 1 Aug Trotz aller Bemühungen der Sächſiſch

milhen Dampſſchiffahrtsgeſellſchaft den Betrieb auf der Elbe
de zu erhalten zwingt der ſtetig ſinkende Waſſerſtand nun

der n völligen Einſtellung der Paſſagierfahrten Lediglich auf
wei trecke PillnitzDresden will man verſuchen den Verkehr teil
die an zu erhalten Jn dem trockenen Jahr 1904 wurden
könnt ſſagierfahrten am 2 Auguſt eingeſtellt Erſt am 1 Oktober

en die Perſonendampfer ihre Fahrten wieder aufnehmen

Proteſt der Dresdener Muſiker
Dresden 1 Auguſt Die Dresdener Mitgliglieder des allgeinen Muſitverbandes hielten geſtern eine Proteſtrerſammlung

ab um zu dem Verhalten der HygieneAusſtellungsleitung die
bei ihren Konzerten nur Militärkapellen nie Zivilmuſiker
berückſichtigt Stellung zu nehmen Außerdem wurden Gehalts
forderungen aufgeſtellt und zwar für jeden erſten Muſiker eine
Monatsgage von 180 Mark und für einen zweiten Muſiker 155 Mk
Dieſe Forderungen ſind aber nach Anſicht von zwei Muſikſachver
ſtändigen zu hoch obgleich auswärtigen Muſikern Gagen in dieſer
Höhe glatt bewilligt worden ſind Als die beiden Sachverſtändigen
wurden Generalmuſikdirektor Ernſt von Schuch und Hofkapell
meiſter Hagen in Dresden genannt Die Verſammlung ver
langte darauf energiſch daß dieſen beiden Muſifſachverſtändigen
nahegelegt würde ihre Ehrenmitgliedſchaft niederzulegen

Ordensverleihungen

Dem Lehrer am Domgymnaſium in Naumburg a S Albert
Marth iſt der Königliche Kronenorden vierter Klaſſe verliehen
worden Der bisherige Gemeindevorſteher Gutsbeſitzer Albert
Schmeißer zu Merbitz im Saalkreiſe ſowie der Amtsdiener
Gottlob Höbold zu Schköna im Kreiſe Bitterfeld haben das
Allgemeine Ehrenzeichen erhalten

r Planena 31 Juli Jn große Waſſernot iſt die
Gemeinde Planena dicht an der Saale belegen durch die große
Trockenheit geraten Die Waſſergewinnung für die Stadt Halle
in der dortigen Aue hat der Gemeinde Planena das Trinkwaſſer
entzogen Heute bereuen die Landwirte ihre Wieſen damals zu
dem gedachten Zwecke veräußert zu haben Hätte die Gemeinde es
verſtanden gleichwie Beeſen und Ammendorf den Anſchluß an die
ſtädtiſche Waſſerleitung zu erlangen ſo würde ſie heute mit der
Sorge um Waſſer für Menſchen und Vieh nicht zu rechnen haben
Mit der Saalewaſſerſtandserhöhung wird ja auch wieder Beſſerung
der Verhältniſſe darüber wird aber wohl noch eine Zeit vergehen
Hier tut Hilfe dringend not

Theißen 31 Juli Ein netter Verpächter Vor
kaum zwei Jahren verpachtete der Rentier A G aus Theißen ſeine
Bäckerei an einen jungen Anfänger Obwohl der Pächter ſich
einer großen Kundſchaft erfreute kam er auf keinen grünen Zweig
Zwei Jahre wurde der Pächter fortgeſetzt ſchwer beſtohlen Nach
einem Jahre kam er dahinter daß der Rentier zu des Pächters
Wohnräumen einen Schlüſſel in ſeinem Beſitz hatte Dieſer wurde
vernichtet Darauf ließ die Ehefrau des Rentiers einen Nach
ſchlüſſel zu des Pächters Mehlkammer anfertigen und beſtahl
den Pächter in ausgedehntem Maße ſo daß letzterer ſchließlich den
Konkurs anmelden mußte Dem ſtrebſamen Pächter bleibt ſeine
Ehre und die allgemeine Achtung Die netten Rentierseheleute
nebſt Sohn wurden am Sonnabend 3410 Uhr abends unter großem
Zuſammenlauf der Einwohner nach dem Amtsgericht Zeitz gebracht

J Merſeburg 31 Juli Milchpreiserhöhung Die
hieſigen Milchhändler haben den Preis für den Liter Milch auf
20 Pfg erhöht Auch dies iſt eine Folge der anhaltenden Dürre

V Naundorf Kr Merſeburg 31 Juli Ertrunken
Geſtern ertrank im hieſigen Schachtteiche ein in Halle in Arbeit
ſtehender Sattlergeſelle Derſelbe wollte ein Bad in der kühlen
Flut nehmen und erlag dabei einem Schlaganfall

J Geuſa Kr Merſeburg 31 Juli Goldene Hoch
zeit Hier feierte am Freitag voriger Woche das Schmiede
meiſter Böhmeſche Ehepaar bei großer Rüſtigkeit das Feſt der
goldenen Hochzeit

Zeitz 31 Juli Tödlicher Unfall Der 21ljährige
Arbeiter Ernſt Kunth aus Frankleben der hier in der Leip
zigerſtraße bei ſeinen Eltern wohnt wurde am Sonnabend abend
im Waſchhauſe ſeiner Eltern erſt ickt aufgefunden Er kniete
vor der Badewanne während der Kopf und der Oberkörper in
der Badewanne im Waſſer hingen Der Verunglückte iſt Epilep
tiker und man nimmt an daß ex im Begriff zu baden von einem
Anfalle überraſcht worden vor der Badewanne hingeſunken und
mit dem Oberkörper in die Wanne geraten iſt

Zeitz 31 Juli Aus Liebesgram Die in der Garten
ſtraße wohnhafte Verkäuferin Elli B verſuchte ſich am Sonntag
nachmittag 1 Uhr im Flur eines Hauſes am Roßmarkt in dem
ihr Liebhaber wohnt mit Lyſol zu vergiften Die B iſt
Mutter eines Kindes im Alter von 4 Wochen und hatte ſich aus
nichtigen Gründen mit ihrem Bräutigam überworfen Sie wurde
ins Krankenhaus gebracht wo ſie ſchwer krank darniederliegt

Erfurt 31 Juli Ueberfall auf einen Arbeits
willigen Als geſtern abend im nördlichen Stadtteil ein
junger Metallarbeiter ſpazieren ging näherten ſich ihm dem Erf
Allg Anz zufolge ſechs Arbeiter die ihn zur Rede ſetzten weil
er bei einer beſtreikten Firma arbeite Sie ſchlugen ihm den Hut
vom Kopf und bearbeiteten ihn mit ſtumpfen Gegenſtänden ver
mutlich Schlüſſeln ſo lange bis er mehrere ſtark blutende Kopf
wunden davongetragen hatte Der Verletzte der unter den An
greifern fünf ſtreikende Metallarbeiter erkannte mußte ſich ſogleich
zum Arzt begeben Beläſtigungen von Arbeitswilligen ſind im
nördlichen Stadtgebiet in den letzten Tagen ziemlich oft vorge
kommen

Wittenberg 31 Juli Landrat Freiherr v Boden
hauſen Heute verſchied nach ſchweren Leiden der Land
rat a D Freiherr Bodo von Bodenhaufen aus Radis in Schierke
i H Der Verblichene welcher kürzlich das 51 Lebensjahr vollendet
hatte hat 21 Jahre an der Spitze des hieſigen Kreiſes geſtanden
und in dieſer Zeit eine ſehr ſegensreiche Tätigkeit entfaltet

Eisleben 31 Juli Paſtor Max Könneck D Jn
Tabarz i Th ſt ar b an einem Herzſchlag Paſtor Max Könnecke
aus Eisleben ein Geſchichtsforſcher der ſich namentlich um die
Geſchichte der alten Herrſchaft Querfurt und des Kreiſes Qued
linburg hoch verdient gemacht hat Bekannt von ihm iſt nament
lich ſein Buch über das Thüringiſche Königreich und deſſen Unter
gang im Jahre 531

BVenneckenſtein 31 Juli Folgen der Hitze Hier
oben bei 570 Meter Meereshöhe hat die Hitze auch Opfer gefordert
Ein Lederreiſender wurde im Hotel Kronprinz vom Hitzſchlag
getroffen es gelang dem ſofort herbeigerufenen Arzt nachteilige
Folgen abzuwenden Weniger günſtig verlief der Hitzſchlag der
die Ehefrau des Rentiers H traf Die Unglückliche ſtarb nach
drei Tagen ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben
Auf Wieſen und Weiden ſieht es ſeit einigen Tagen ge
radezu troſtlos aus Die früh gemähten Wieſen haben
ſtellenweiſe kaum noch eine Grasnarbe an den Abhängen iſt das
meht als handlange Grummet vollſtändig verſchwunden die Wieſen
ſind fuchsrot An Grummet iſt nicht zu denken Unſere Gemeinde
herden Kühe und Ziegen leiden infolge der Hitze und des Futter
mangels auf den für ſie reſervierten Flächen ungemein ſo daß
man an die fiskaliſche Forſtrerwaltung herantreten will wegen
Ueberlaſſung geeigneter Weideflächen Jm Jntereſſe unſeres
Viehes wäre ein Entgegenkommen ſeitens der Forſtbehörden
dringend zu wünſchen

Steinach 31 Juli Ueberfahren Die Handelsfrau
Sauerteig aus Sonneberg die nach dem Lauſchaer Schützen
feſt fahren wollte um dort ihre Waren feilzubieten wurde geſtern
vormittag 611 Uhr auf dem hieſigen Bahnhofe üb erfahren
und furchtbar zerſtückelt Die Frau hatte einem ohn
mächtigen Kinde Waſſer reichen wollen war dabei ausgeglitten

unter die Räder des ſich in Bewegung ſetzenden Zuges ge
ommen

Göttingen 30 Juli Wiedergefunden Der ver
ſchwundene Banklehrling Brüggmann von der Göttinger
Bank iſt wieder aufgefunden worden Er hatte ſich zu außerhalb
wohnenden Verwandten begeben Fa milienverhältniſſe ſollen
Schuld an ſeiner Flucht tragen

Leipzig 31 Juli Ein Revolverattentat
ſpielte ſich geſtern mittag in der Kgl Amtshauptmannſchaft
ab Der dort als Arreſtant internierte Kutſcher Richter
der nach Berlin transportiert werden ſollte gab auf den
Bureaudiener Reichardt 3 Revolverſchüſſe ab
und verletzte dieſen leicht Man holte Schutzleute zu Hilfe
welche Richter verhafteten und nach dem Polizeiamt trans
portierten Reichardt mußte ſich in ärztliche Behandlung
begeben

Dresden 30 Juli Flüchtig Der Juwelier Georg
Pleißner über deſſen Vermögen das Konkursverfahren er
öffnet wurde iſt unter Hinterlaſſung bedeutender Schulden flüchtig
geworden Man ſpricht von annähernd einer halben Million
Schulden

Außig 30 Juli Die Hitze hat hier ein Menſchen
leben gefordert Ein Arbeiter wurde auf dem Felde vom Hitz
ſchlag befallen er ſtarb nach wenigen Minuten

l

Kongresse und Verbandskfage

Deutſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaften

t S H Dresden 30 Juli 1911
Jm Saale des Palmengartens tagten die Vertreter der

deutſchen land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften Nachdem
der Leiter der Verhandlungen Geh Oek Rat Andrä die Er
ſchienenen unter welchen ſich auch Vertreter des Reichsverſiche
rungsamts des Miniſteriums des Jnnern des Landeskulturrats
und der Stadt befanden begrüßt hatte erſtattete Geh Reg Rat
Noetel den Bericht über den Ertrag der Reichsverſicherungsord
nung für die landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften und er
läuterte die Vor und Nachteile des neuen Geſetzes gegenüber den
bisherigen Verhältniſſen Eingehend wurde die Einwirkung der
Reichsverſicherungsordnung auf die Satzungen der Berufsgenoſſen
ſchaften beraten und am Schluß eine Reſolution angenommen
welche unter gewiſſen Vorausſetzunren die Ausarbeitung von
Muſterſatzungen durch das Reichsverſicherungsamt als wünſchens
wert bezeichnet Ebenſo bildete die Frage der Zugehörigkeit ge
werblicher Unternehmer zu den landwirtſchaftlichen Berufs
genoſſenſchaften den Gegenſtand eingehender Beſprechung Die
Verhandlungen werden am Montag fortgeſetzt

Kunst und Wissenschaft
Das Breslauer Studentenheim Der Sammelausſchuß der

ſich unter dem Vorſitz des Fürſten von Hatzfeldt Herzogs zu
Trachenberg für ein aus Anlaß der Breslauer Jubiläumsfeier zu
errichtendes Studentenheim gebildet hat gibt bekannt daß
die bei ihm eingegangenen Beträge bereits die Höhe von 100000
Mark überſchritten haben

Das Jubiläum der Heidelberger Studentenſchaft Das fünf
undzwanzigjährige Jubiläum des Heidelberger Studentenaus
ſchuſſes wurde dieſer Tage durch eine Reihe feſtlicher Veranſtal
tungen begangen an denen ſowohl der Lehrkörper der Univerſität
wie auch die Bürgerſchaft lebhaften Anteil nahmen

Eine beſondere Feier echt ſtudentiſcher Art war der im Hofe
der altehrwürdigen Heidelberger Schloßruine abgehaltene Jubi
läumskommers der Heidelberger Studentenſchaft zu dem an
Lehrer und Vertreter von Behörden ſowie an einzelne Damen Ein
ladungen ergangen waren Aus den mancherlei bedeutungsvollen
Glückwunſch und ſonſtigen Anſprachen iſt beſonders hervorzuheben
die des derzeitigen Prorektors der Heidelberger Univerſität des
Ceheimen Hofrats Profeſſors v Duhn der in der ſeit der Zeit
der Gründung des Studentenausſchuſſes beſtehenden Einigkeit der
Heidekberger Studentenſchaft eine zuſammenzwingende Friedens
macht erblickte Solche Einigkeit gehöre geradezu zur Signatur
Heidelbergs Heidelberg und ſeine Univerſität würden um ſie
beneidet von den anderen Hochſchulen des Deutſchen Reiches
Glänzend habe gerade die Heidelberger Studentenſchaft auch den
Jdealismus den ſchönſten Erbteil unſeres Volkes erwieſen als
ſie zu Bismarck in den Sachſenwald gezogen ſei Stamme doch
von Bismarck ſelbſt das Wort Das Heidelberger Schloß ſei eine
Fackel geweſen an der ſich das deutſche Vaterlandsgefühl ent
zündet habe

Auch Geheimrat Profeſſor Dr Schröder Heidelberg der in
ſeiner Eigenſchaft als zweitälteſter der Heidelberger Profeſſoren
ſprach betonte daß die Einheit dieſer Vertretung der Geſamt
ſtudentenſchaft wie ſie die Heidelberger Univerſität wie keine
andere beſitze unter allen Umſtänden gewahrt bleiben müſſe

Theater und Musik

Bayreufher Festspiele
Telephoniſcher Bericht unſeres Muſikreferenten

VII
Götterdämmerung

Bayreuth 28 Juli
Mit der Götterdämmerung wurde die erſte Aufführung des

Ringes würdig und weihevoll beendet An vier Abenden zog
vor der trotz großer Hitze andächtig lauſchenden Zuhörerſchar das
Rieſenwerk vorüber um deſſentwillen das ernſte Haus auf dem
BVayreuther Hügel erbaut wurde Unter beiſpielloſen Kämpfen
wurde dieſes Feſtſpielhaus gegründet jetzt ſteht es feſt als Sieger
da ein glänzendes einzigartiges Symbol des Jdealismus Die
Weihe die von dieſem ſchlichten Amphitheater ausgeht das ernſter
Kunſtübung im althelleniſchen Sinne dient iſt nirgends auf der
Welt wieder zu erreichen Und der Ring der in ſeiner Geſamt
heit das ſchwierigſte Problem der modernen Bühne bildet wird
hier faſt reſtlos gemeiſtert Siegfried Wagner hat als Leiter der
Auffikhrungen bis auf wenige unweſentliche Schwächen die das
Schlußbild der Götterdämmerung betreffen das beſte geleiſtet
Wieder ſind es in der Götterdämmerung unauslöſchliche Ein
brücke die in den wechſelnden Bildern vorüberziehen Der Sonnen
aufgang am Brünnhildenfels der Ausblick auf den Rhein von
der Gibichungenhalle aus Siegfrieds Rheinfahrt mit den wallenden
Nebekſchleiern das lachende Bild der Rheintöchter das Erglühen
der Wolken die ſich im Rhein ſpiegeln der Auftritt der Mannen
das alles zeugte von klugem Blick und feinem Geſchmack Die ganz
ungewöhnlich hohen Anforderungen die in der Götterdämme
rung an den Sänger geſtellt werden die ſchon rein phyſiſch be
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wundernswert ſind wurden dem ernſten Gefſte entſprechend be
wältigt Es gab mehrere Neubeſetzungen die im ganzen als
glücklich zu betrachten ſind Neben der erſtaunlichen Leiſtung der
Gulbranſon als Brünnhilde die beſonders den Schluß hin
reißend ſang iſt der neue Siegfried von Jacob Urlus zu
nennen Er fang ihn mit den friſchen Mitteln mit dem blühenden
Klang und der unerſchöpflichen Kraft eines Meiſterſingers Sein
Tenor iſt im bel eanto gebildet und gewinnt in der Behandlung
nach Bayreuther Spiel noch an Jntenſität und Wirkung Die Er
zählung am Quell von Mime und dem Waldvöglein vom feurigen
Fel s und von Brünnhilde der Todesgruß an die Geliebte nach
dem er von Hagens Speer getroffen wurde das waren die er
greifendſten Stellen die je von der Opernbühne wirkten Neu
waren auch Hermann Weil als Gunther und Carl Braun als
Hagen Beide boten charakteriſtiſche Leiſtungen während die
Gutrune des Fräulein Julie Koerner noch nicht ganz gereift
iſt Schön und präzis klangen die Enſembles der Nornen und
Rheintöchter die von Frau Schumann Heink Matze
nauer Band Agloda ſowie von Gertrude Foerſtel
Biſchoff David und der Matzenaueéer geſungen wurden
Beſonders der letzteren wundervolle Stimme die auch die Wal
traute eindrucksvoll ſang viel auf Ein ganz beſonderes Lob ver
dienen die Männerchöre deren Meiſter Profeſſor Rüdel iſt Sie
klangen friſch und kräftig und waren lebendig und individuell
charakteriſiert Ebenſo über alles Lob erhaben war die Leiſtung
dieſes unvergleichlichen Orcheſters das in den einzelnen Gruppen
ſowohl wie auch im Zuſammenklang ein einziges großes Meiſter

inſtrument wurde Dr F
Bühnenchronik

Die Uraufführung des Dramas Phryne von
Rudolf Burghaller im Freilichttheater Hertenſtein wurde bei
zahlreichem Beſuch beifällig auf genommen Der Autor
wurde reich geehrt Die Darſtellung war ausgezeichnet

Aus Königsberg i Pr drahtet man uns daß dort an dem
Geburtshauſe von Hermann Götz des Komponiſten der komi
ſchen Oper Der Widerſpenſtigen Zähmung dieſer Tage eine
Gedenktafel angebracht worden iſt Sie enthält die An
gaben Geboren in Königsberg 17 Dezember 1840 geſtorben in
Hottingen 3 Dezember 1876

Das Zweite Deutſche Brahmsfeſt findet vom 29 Mai bis
3 Juni nächſten Jahres unter Leitung des Generalmuſikdirektors
Fritz Stein bach in Wiesbaden ſtatt
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Vermischtes

Die Hitze
Trotz der Ankündigungen eines baldigen Temperaturſturzes

dauert die enorme Hitze unverändert fort Aus allen Teilen des
Reiches laufen wieder Unglücksfälle ein Es wird gemeldet

Krefeld 31 Juli Jn Hüls Süchteln Voisheim und Kalden
kirchen ſind viele Fälle von Hitzſchlag mit tödlichem Ausgang vor
gekommen Auch in Krefeld und Vierſen ſtarhen mehrere Perſonen
an Hitzſchlag

Thorn 31 Juli Jnfolge der unerträglichen Hitze die mit
gänzlichem Mangel an Niederſchlägen verbunden iſt beginnen die
Viehweiden ſogar in der Weichſelniederung zu verdorren ſo daß
auf vielen Stellen die Landwirte das Vieh mit den für den
Winter geernteten Vorräten füttern müſſen Auch die Obſternte
iſt in vielen Gärten durch die Dürre vernichtet Der Waſſerſtand
der Weichſel iſt auf 20 Zentimeter unter Null gefallen Der
Schiffs und Holzflößereiverkehr ſtockt vollſtändig Geſtern find
abermals zwei Perſonen beim Baden in der Weichſel er
trunken Jm ganzen haben in den letzten vier Tagen im
Weichſelgebiet 15 Perſonen den Tod in den Fluten gefunden

Dresden 31 Juli Mit Rückſicht auf die andauernd große
Hitze iſt heute zum erſtenmal vom Polizeipräſidenten in Dresden
das Baden in der freien Elbe erlaubt worden Die Maßregel
hängt zweifellos mit den ſchweren Ausſchreitungen zuſammen die
ſich vor einigen Tagen am Cottaer Elbeufer ereigneten als ein
Gendarm Sühnel mehrere Badende ſiſtieren wollte Sühnel wurde
damals von der erregten Menge angegriffen und ſchwer miß
handelt

Frankfurt a 31 Juli Beim Baden in der Oder gerieten
zwei Brüder an eine gefährliche Stelle der ältere konnte gerettet
werden während der jüngere ein achtjähriger Knabe ertrank
An derſelben Stelle ſind im Vorjahre drei Kinder ertrunken
Jn Klixmühle brach heute nacht 3 Uhr Großfeuer in der Kalk
ſandſteinfabrik von Oskar Soldau aus Die Fabrik brannte voll

nieder Der Schaden beläuft ſich auf mehrere 100 000
ark

t

Die Weilburger Wetterwarte meldet Obzwar ſich
in der Wetterlage noch nichts geändert hat ſcheint es daß die Luft
ſich für einen Umſchwung vorbereitet Von Südweſten her ſcheint
noch mit einer weiteren Lockerung zu rechnen zu ſein ſo daß jetzt
eine Aenderung des Wetters in Ausſicht ſteht

Ein deutſcher Schauſpieler Opfer der amerikaniſchen Hitze
Wie der Tägl Korr meldet iſt der auch weiteren Kreiſen

bekannte deutſche Schauſpieler Emanuel Ta uſſig von einem
bedauerlichen Mißgeſchick betroffen worden Er irrte planlos in
Chicago umher und als er ſchließlich da ſein ſcheues Gebahren
auffiel nach Namen Wohnung und Alter befragt wurde wußte
er ſich nicht auszuweiſen Ein herbeigerufener Arzt erkannte daz
er infolge der Hitze irrſinnig geworden ſei Die in ſeinen
Taſchen vorgefundenen Papiere gaben die gewünſchte Auskunft
über ſeine Perſonalien Man benachrichtigte telephoniſch ſeine An
gehörigen die ſich auch ſeiner annahmen

Die Suspendierung der Straßburger Korps verlängert Wie
der Telegraph aus Straßburg nitteilt iſt die Suspendierung
der Straßburger C um weitere zwei Semeſter bis zum
Sommerſemeſter 1913 ausgedehnt worden Den Grund für dieſe
nochmalige Maßregelung ſollen mehrere Aufſätze bilden in welchen
die erſte Suspendierung kritiſch beſprochen wurde Dieſe Artikel
ſollen im Auftrage alter Korpsherren von beauftragten Aktiven
ausgegangen ſein

Eine Belohnung von 1600 Mark iſt wie wir ſchon mitteilten
auf die Ermittlung des Landgerichtsdirektors D Freiherrn
v Harsdorf aus Nürnberg ausgeſetzt worden der ſich zur Kur
in Kiſſingen aufhielt und am 4 Tage ſeiner Kur auf dem Wege
nach dem Brunnen von dort verſchwunden iſt Jetzt ſteht feſt daß
der Vermißte ein mittelgroßer Herr von 64 Jahren am Sonntag
auf der Grunewald Rennbahn in Berlin geweſen iſt Von dort
fuhr er nach dem Bahnhof Friedrichſtraße und ging dann die
Friedrichſtraße hinauf nach der Leipziger Straße Seitdem fehlt
wieder jede Spur von ihm Es iſt aber möglich daß er ſich noch
in Berlin aufhält und in einem Hotel oder Penſionat wohnt Auf
Leute die mit ihm in Berührung kamen machte der Vermißte den
Eindruck eines etwas geiſtesſchwachen Mannes

M

Das Freibad Wannſee Berlin hatte am Sonntag ſeinen
großen Tag nach der Meinung ſeiner Stammbadegäſte ſogar

den größten ſeit ſeiner Entdeckung als Berliner Seebad Die
erſten Frühzüge brachten die Hauptmaſſe der Badegäſte See und
Sonnenbadfexe die mit dem Vorſatz anlangten den Sonntag ab
wechſelnd in Waſſerkühle und Sonnenbrand zu verbringen So
waltig war der Andrang man ſchätzt die Zahl auf 20 000
Beſucher daß um 8 Uhr früh bereits beide Bäder zum
erſten Male geſchloſſen werden mußten Jm faſhio
nablen Familienbad ſchätzte man um dieſe Zeit die Zahl der
Badenden auf 7000 im Freibad auf etwa 10 000 Das Thermo
meter zeigte 36 Grad Luft und 24 Grad Waſſertemperatur

Die Taube als Todesurſache Aus Köln wird geſchrieben
Als am Sonnabend abend in der Roſenſtraße ein 43jähriger un
verheirateter Anſtreicher auf dem Hausdache eine Taube einfangen
wollte fiel er rücklings ab auf die Straße Die erlittenen äußern
und innern Verletzungen führten unmittelbar nach dem Unfall
den Tod des Mannes herbei Am Dienstag hatte der Mann erſt
ſeine Mutter beerdigt

Gattenmord aus Eiferſucht Der Verſicherungsagent Redding
in Aachen verſuchte während einer Eiferſuchtsſzene ſeine Frau zu
erſchießen und rerletzte ſie durch zwei Kopfſchüſſe tödlich Darauf
ſchoß er ſich ſelbſt eine Kugel in den Kopf Beide Gatten ſtarben
auf dem Transport ins Krankenhaus

Unmenſchliche Verwandte Jn Neuötting Oberbayern haben
die Eheleute Katzenſchwanz die jetzt 44jährige geiſtesſchwache
Schweſter der Frau ſeit 10 Jahren in einem engen un
möblierten lichtlofen und im Winter ungeheizten Raum einge
ſperrt gehalten Die Nahrung wurde durch ein Loch in der Tür
geworfen Die Gendarmerie fand die Unglückliche die das Tages
licht nicht mehr erträgt n ackt hilflos und gelähmt auf ſchmutzi
gem Stroh liegend Seit 16 Jahren hat die Heimatgemeinde
Töging das Pflegegeld an die Schweſter bezahlt die jetzt mit ihrem
Mann von der Lynchjuſtiz des Volkes bedroht iſt

Ein Wirt von ſeinen Gäſten ermordet Baſeler Blättern
zufolge wurde in der Nacht zum Sonntag der Gaſtwirt Camille
Drexler Kobel vom Hotel Zum roten Ochſen durch zwei
Gäſte die er wegen Streitigkeiten zurecht gewieſen hatte durch
Meſſerſtiche er mordet Die Mörder flohen wurden jedoch
mit Hilfe der elſäſſiſchen Polizei in Hüningen verhaftet Der
eine iſt ein Deutſcher der andere ein Schweizer

Jm Jrrſinn wurde eine ſchwere Bluttat in dem holländiſchen
Orte Wormerver begangen Die neunjährige Tochter eines Arztes
ging um eine Beeſtllung zu machen in einen Buchbinderladen Die
allein anweſende Frau des Buchbinders lockte das Kind in ihr
Schlafzimmer und ſuchte es mit einem Meſſer zu er morden
Auf das Hilfegeſchrei eilten Nachbarn hinzu ſchlugen die Tür ein
und befreiten das Kind das gräßlich zugerichtet war Beide
Arme mit denen die Kleine die Stiche abzuwehren ſuchte waren
völlig zerfleiſcht Auch die Frau hatte ſich ſelbſt furchtbare Wunden
beigebracht Beide wurden einem Hoſpital zugeführt Man
nimmt an daß die Tat auf die große Hitze zurückzuführen iſt

Panik im Theater Jn Kaposwar ſo wird aus Budapeſt ge
meldet wurde im ſtädtiſchen Sommertheater die Keuſche Suſanne
aufgeführt es waren etwa 400 Perſonen anweſend Jm zweiten
Akt ſtürzte eine Petroleumlampe von der Galerie herab Es ent
ſtand eine große Panik Vierzehn Feuerwehrleute und vier Poli
ziſten konnten die Flüchtenden nicht zurückhalten Frauen und
Kinder wurden niedergetreten zwei Mädchen ſchwer 18 Kinder
und drei Männer leicht verletzt Fünf Frauen verloren das Ve
wußtſein Das Feuer konnte im Keime erſtickt werden

Grubenkataſtrophe Nach einer Meldung aus Madras hat
ſich in Kol ar im indobritiſchen Gebiet Maiſur Div Kandidrug
eine ſchreckliche Exploſion ereignet Bisher konnten acht Leich
name und fünfzig Verletzte zutage gefördert werden Zahlreiche
u der Kataſtrophe ſollen noch auf dem Grunde der Schächte
iegen

m

CLuftschiffahrt

Drabtleſe Telegraphie im Aeroplan
Paris 30 Juli Verſuche mit drahtloſer Telegraphie vom

Bord eines Aeroplans wurden geſtern durch Hauptmann Brenot
mit gutem Erfolge ausgeführt Das Flugzeug auf dem der Appa
rat inſtalliert wurde war ein von Leutnant Menard geſteuerter
Farmanzweidecker Der Funkenſpruchapparat wiegt nur 14 Kilo
gramm jedoch mußten zu ſeiner Anbringung Verſtärkungen der
Organe des Flugzeuges im Geſamtgewicht von elf Kilogramm vor
genommen werden Der als Antenne dienende Draht kann erſt
abgewickelt werden wenn der Aeroplan ſich im Fluge befindet Er
hängt in einer Länge von 120 Metern herab Die nötige elektriſche
Energie für die Entſendung der Hertzſchen Wellen wird vom
Motor des Flugzeuges der 50 Pferdekräfte hat geliefert Haupt
mann Brenot und Leutnant Menard wiegen zuſammen 155 Kilo
Sie nahmen für vier Stunden Benzin und Oel mit Es gelang
Funkentelegramme an die Station des Eiffelturms aus Entfer
nungen von 45 bis 56 Kilometern und aus einer Höhe von 500
Metern zu entſenden Hauptmann Brenot ſandte an den Kriegs
miniſter folgendes Telegramm Auf einem Flug zwiſchen Saint
Cyr und Rambouillet begriffen ſenden wir unſere Huldigung in
achtungsvoller Ergebenheit Wir ſchweben 500 Meter über dem
Wald von Rambouillet Hauptmann Brenot hofft bei der näch
ſten Fahrt Funkentelegramme aus 10 Kilometer Entfernung ſenden
zu können

Die drahtloſe telegraphiſche Verbindung zwiſchen dem Eiffel
turm und der marokkaniſchen Hauptſtadt Fe z durch Vermittelung
der Funkenſtation in Oran iſt ſeit heute praktiſch im Gange
Auch in Tourirt am Muluja in Marokko ſoll ein Poſten für draht
loſe Telegraphie eingerichtet werden

P L 6 und P L
Bitterfeld 31 Juli P L 6 iſt heute hier eingetroffen und

wird hier zur Fahrt nach Berlin fertiggeſtellt P L
der Erſatz für das verbrannte Luftſchiff iſt heute
fertiggeſtellt und wird vorausſichtlich heute abend ſeine erſte
Probefahrt unternehmen

v

Sport Nachrichten

Deſſauer Pferde Rennen

Deſſau 30 Juli Deſſauer Offizier Jagd Ren
nen Ehrenpreiſe und 800 Mk Diſtanz ca 33500 Meter 1 W
Schröders Vorletzte Lt von Stammer 2 Lt von Schmidt
Paulis Zuckerpuppe Lt Freiherr von Dörnberg 3 Lt Nico
lais 18 Ulanen Cora VBefſitzer Vorletzte ſiegte ſicher wit
2 Längen Cora 5 Längen weiter zurück Waldfee 1 des Lt A
Nette wurde nachgeritten Tot 10 57 Platz 10 15 14
Jronie Steeple Chaſe Ehrenpreiſe und 1600 Mark
Diſtanz ca 2500 Meter 1 Hptm Kleinſchmits 74 Art Magda
lena BVeſitzer 2 Rittmeiſter von Rabenaus 12 Huſ Haſenfuß

Beſitzer 3 Lt Starks 75 Art Dietlinde Herr G
Leicht mit 146 Längen gewonnen Dietlinde nach einer
Tot Sieg 10 24 Prinz Aribert Jagd Re
Ehrenpreiſe und 1100 Mark Diſtanz ca 3000 Meter 1Dixies Sterlin Gold Herr G Freeſe 2 Lt von Vachmar
LeibGardehuſ Sherry Egg VBeſitzer 3 Rittm von Zihew
16 Ulanen Melinda Lt v Treskow 13 Ulanen Das ſiege
Pferd gewann ganz leicht mit 2 Längen eine Halslänge whge
dem zweiten und dem dritten Pferde Lt A Nettes The C s
mudgeon der während des halben Rennens überlegen führte be
beim Nehmen der Hürde vor der Tribüne aus der 8
Tot Sieg 19 60 Platz 10 39 241 AskaniaSteeplChaſe Ehrenpreiſe und 1800 Mk Diſtanz ca 4000 Mete
1 Lt von Bachmayrs Leib Gardehuſ Tenaque Veſiter
2 Hptm Hanſens 4 Art Bluebell Beſitzer 3 Rittm v Zitze
witz 16 Ulanen Sally Gamp Lt von Treskow Siegte mit
15 Längen 10 Rennen zurück das dritte Pferd Lt A Nettes
The Curmudgeon der wiederum mit guten Chancen im Rennen
lag brach abermals beim Nehmen der Tribünenhürde aus
Tot Sieg 10 20 Platz 10 15 22 Georg Nette Memo
ria l Ehrenpreiſe und 900 Mark Diſtanz ca 3000 Meter
1 Herrn G Freeſes Nirvana VBeſitzer 2 Lt von Wuthenaus
7 Kür Chanſonette Veſitzer 3 Herrn H Zänkerts Glückspilz
Beſitzer Verhalten mit 10 Längen geſiegt Tot Sieg 10 34

Platz 10 15 14 Reitpferde Flach Rennen Ehren
preiſe Diſtanz ca 2000 Meter Das Rennen wurde in zwei
Läufen geritten Erſter Lauf 7 Pferde liefen 1 Herrn W
Schlobachs Red Arrow Veſitzer 2 Lt A Nettes Giſa Beſ
3 Lt von Sternfelds Tip Beſitzer Mit 1 Längen gewonnen
10 Längen zurück Giſa Tot Sieg 10 56 Platz 10 19 16
Zweiter Lauf 5 Pferde liefen 1 Herrn E Nettes Thornberry
Beſitzer 2 Rittm von Einſiedels Araswind VBeſitzer 3 Lt

Häderichs Silberwährung Veſitzer Gewonnen mit einer Länge
Zwei Längen zurück Silberwährung Tot Sieg 10 18 Platz
10 10 14

FreeſeWeln

nnen

Jm Schachwettkampf Schlechter Tarraſch wurde die zwölfte
Partie nach 33 Zügen remis Tarraſch eröffnete ſpaniſch er
langte eine gute Stellung verfehlte aber in einem Moment den
Vorteil feſtzuhalten Stand Schlechter 2 Tarraſch 3 remis 7

Leizte Nachrichten

Die Swinermünder AUnkterredung
HTB Köln 31 Juli Privat Telegramm

Der Köln Ztg wird aus Berlin gedrahtet Der Vor
trag den der Reichskanzler v Bethmann Hollweg
unter Zuziehung des Staatsſekretärs des Aeußern von
Kiderlen Wächter dem Kaiſer in Swinemünde ge
halten haben und während deſſen Verlauf die Marokko
frage zum Gegenſtand der Beratung herangeholt wurde
hat volle Uebereinſtimmung in der Auffaſſung des Kaiſers
und des Reichskanzlers ergeben Da der Kaiſer ſtets auf dem
Laufenden erhalten wurde und da das Programm der Ver
handlungen ſchon ſeit geraumer Zeit mit Genehmigung des
Kaiſers in ſeinen großen Zügen feſtgelegt iſt iſt dieſer Aus
gang der Swinemünder Unterredung ſelbſtverſtändlich

Herr von Kiderlen Wächter und Botſchafter
Cambon werden die Verhandlungen fort
führen

Die Cholera
Saloniki 31 Juli Jnfolge der Ausdehnung der

Tholera in Oberalbanien wurde auch Mitrowitza von
einem Sanitätskordon umgeben Jn Jpek kamen im Ver
lauf von 24 Stunden 24 Colerafälle vor von denen
acht tödlich verliefen Unter den Truppen wurden
18 Fälle davon ſechs mit tödlichem Ausgang
feſtgeſtellt Jn Saloniki und Uesküb wurden Vorkehrungen
gegen die Einſchleppung der Cholera getroffen Jn Kon
ſtantinopel ſind Sonntag 19 Cholerafälle vorgekom
men von denen vier tödlich verlaufen ſind

Wien 31 Juli Nach einer Mitteilung des Sanitäts
departements im Miniſterium des Jnnern ſind in Trieſt
neun Neuerkrankungen an Cholera bakteriologiſch
feſtgeſtellt worden

Vermilchie Drahtnachrichten
h Frankfut a 31 Juli Wie der Frkf Ztg mit

der oſtafrikaniſchen Poſt mitgeteilt wird ſoll die Beru
fungsverhandlung im Meineidsprozeß gegen
den Regierungsrat Freiherrn von Wächter
vor dem Obergericht in Daresſalam in der letzten
Auguſtwoche ſtattfinden Da der Nachfolger Wächters
bereits dort eingetroffen iſt iſt anzunehmen daß Freiherr
I Buhter nicht lange in DeutſchOſtafrika mehr verweilen
wird

Köln 31 Juli Jm Bahnhof Vierſen wurde heute ein
Mädchenhändler aus Kiel verhaftet als er im Begriffe war
mit einem jungen Mädchen den Zug nach Belgien zu beſtei
gen Der Verhaftete gehört einer internationalen Bande
an die ſchon lange von der Polizei geſucht wird

b London 31 Juli Die amerikaniſche Marine
macht gegenwärtig Verſuche mit ſogenannten Jncinera
toren in denen alle Abfälle des Schiffes verbrannt
werden ſollen Auf der Fahrt um die Erde könnten die
langſameren Schiffe obwohl ſie weit hinter den ſchnelleren
zurückgeblieben waren genau deren Bahn folgen weil ſie
ſtets durch Abfälle aller Art gekennzeichnet war die tagelang
auf dem Waſſer ſchwammen Wie aus Newyork gemeldet
wird befürchtet das Marineminiſterium daß dieſer Um
ſtand im Kriegsfalle gefährlich werden könnte und
ſucht ihn durch die Jncineratoren zu beſeitigen

Newyork 31 Juli Präſident Simon vonS aiti hat ſich in ſeinen Palaſt geflüchtet den er nicht mehr
verläßt da er Verräter im eigenen Lager fürchtet Die Jn
ſurgenten werden morgen in Port au Prince einmarſchieren

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Berliner Börse

relephonis eher Berleht der Saale 2Zitg
Uhr 10 Mlnuten Kredit 207 25 Diskonto 189,12 Deutsche
265,62 Berliner Handelsgesellschaft 171,87 Dresdner Bank

er Russische Anleihe von 1902 92,25 Türkenlose 173,50
s barden 24,12 Canada 244,25 Baltimore 107,62 Laurahütte

Bochumer Guss 235 75 Gelsenkirchen 263 25 HarpenerDeutseh l uxemburs 197,57 Phönisz 262 25 A 0 27687
s Halske 252,37 Hamburger Paketfahrt 135,75 Nordd

loyd 7 Gr Berl Strassenbahn 201,62 Warschau Wiener
J Tendenz PFest

mKassamarkit notierten höher Patzenhofer Brauerei
Schultheissbrauerei 2 Dortmunder Unionsbrauerei 1,25

jppelner Brauerei 1,50 Riebeckbrauerei 3 Lindenbrauerei Unna
W betel Brauerei 3 Büchener Hraueref 150 Sehoſterhot
ßrauerei l Omnibus Gesellschaft 1,50 Dürener Metall 5 Kasseler
Federstahl 2 Kalker Werkzeug 1,25 Linke Waggon 1,50 Terrain
Sndwest 1,50 Malmedie Co 1,25 Stettiner Vulkan 3 Kamme
jchsche Werke 3 Ver Thüringer Metall 2 Vogtländische Masch

Wissener Metall 1,50 von Heyden chem Fabr 1,10 Riedel
chem Fabr 4,50 Chem Werke Charlottenburg 1,50 Basalt
Aktien Deutsche Gasglühlicht 1,50 Deutsche Waffenfabr 1,75
ßendix 2 Karl Lindström 50 Lüneburger Wachsbleiche 8
Bergmann Elektr 7 Stöhr Kammgarn 1,75 Ver Glanzstoff 2,50
Gebr Boehler 2,50 Braunkohlen und Brikett 1,25 Thale Akt
475 Eisenwerk Kraft 3 Geisweiler Fisen 4 Georg Marie 1,50
fiasper 2,25 Massener Bergbau 2 Rhein Nassau 8,50 Rolands
hütte 4,50 Wittener Stahl 3 Ammendorfer Papierfabrik 50
Wittener Stahlröhren 2 Stoewer 2 Lauchhammer 2 Grube Ein
tracht 3 nie driger Gebhardt König 50 Kappel Masch
2,50 Union chem Fabr 17 90 Bayerische Zelluloid 7 Schom
hurger Porzellan 2,50 Eilenburger Kattun 1,50 Falkensteiner
Gardinen 1,25 Aplerbecker Bergwerk 3 Arenberger Bergwerk

Bismarckhütte 1 Schulz Knaudt 1,50 Westfäl Draht Ind 1
9

Zum Kurszettel Berlin 831 Juli 4 Badisohe Staats
Anleihe 08/009 unk 18 101 10G6 49 Bayrisohe Staats Anl 101 90B
t Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 10 50 G 49 Schwarz
burg Sondershausen 31 Wärttemb Staats Anlethe 81 83
09,000 39 Kameruner EKisenbahn Anteile 31 Denutsech
Ostatrikanisohe Sohuldversohr gar 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstüdt Stadt Anl 1900 unk 16 180,25B
ziſ M Dessauer Stadt Anleiho 1809 409 Dasseldortfer Stadt
Avleihe 1600 07 08 09 100,60 4 Jenaer Stadt Anl 1900
t Jeneaer Stade Anl 100e 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1968 unkv 1010 71 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk1018 Thorner Stadt Anl 1009 unt 1910 Apros
Hessische KRomm Obl XII Ziel Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv 84 50b Deutaohe Solvey
Werke 103,26G 4 Elberfelder Farben unk 1917 193 90B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,300b G Vereingte Lausiteger Glas
hätten 423,00b

Londoner Börse vom 31 Juli Ks notierten FEngi Kongolss Rio Tinto 67,75 Geduld Goldflelds 4,75 gtos wo 8163
Stesl prets 181,25 Rand Mines 56 Anaoondse 7,81 Eastrand 4,56
Ohartered 66 Aurora West 0,650 Oinderella Oons 1,31 Johannes
burg Goldfleolds 0,26 Van Ryn 4,00 Albus Generals 1,34 RandOollieriee 6,5 W Rand Gonspis 16 General Mining Pin
1,34 A fore Co 1,06 odaeatolteia a18 m w

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 31 Juli

auf Verk Kautſ VertAdoltsgiGok Aktten 83,00 65,00 Johannasball 65800 50900
Alexandershall 16,200 15,350 Justus Aktien 160z 101eienrode 77601 7550 Kaiseroda 22500 12700Bismarokshall Akt 1Iu2 144 Krügorshaii Aictien 134,06 155,50
Burbaoh 16200 16500 Ludwigshali Aktien 2
Garlstund 7250 7350 Neusolistedt 3950 4025Deutsche Kali ARt S Neustassfurt 13500 145000

e driohatall Akt 110,50120,50 Nordhäuser Kali A 1820 132
Uekauf Sonclersh 21600 22200 Prinz Adalbert Akt 60 51

h er Saohsen 11000 11206 Reichskrone Lossa 16751 1750
h athershbal 87501 650 Richard 1300 1650

h Kali Aktien 86 67 Ronnenberg Aktien 124,50 126,50
ausa 8llberberg G6 e 6825 Rothenverg 251 69750attort Aktien 144 v0 146,00 Sachsen Weimar 8800 8900
eiligenroda 97501 9500 Salzdetfurth Aktien 273,00 276,00
a burg Aktien 875 Salzmünde 5050 0150
e rungen I 2000 21560 Siegtried I 6700 6800ſorgen 7350 7450 8iegmundsehall Akt 12 1660
a II e 2 3600 3700 Teutonia Aktien 114 116an dte 9150 u Walbeck 68001 70304ghenzollern 7500 7600 Wilheimsbali 18,500 13 700
J 105601 10500 Wintershall 22,000 22,600

Immenrode 922 56600 6700 t
Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte wieder

ebhafte und erregte Stimmung Die Kurse wurden unterbrochen
Von mehrfachen Rückschlägen abermals sprunghaft in die Höhe
8esetzt so dass sich schliesslich ein weiterer Kursgewinn von
mehr als 1 Mk für den Zentner ergibt Wiederum war es ledig
ich die überwiegende Trockenheit die zu erneuten umfang

en Meinungskäufen führte und dadurch den Anlass zu der
e rtsotaung der Haussebewegung gab Mit jedem Tage an
r die Trockenheit anhält verschlechtern sich die Aussichten
r Rübenernte und aus diesem Grunde schwillt die Zahl
erjenigen die sich an den spekulativen Meinungskäutfen betei
gen immer mehr an Noch immer laufen täglich umfangreiche
Kuforders der privaten Spekulation an den Börsen ein und die
o edigung der Aufträge kann nur zu fortlaufend weiter steigen
en Preisen stattfinden Allerdings blieben auch BRückschläge

ein aus die dann eintraten wenn Meldungen über Regenfälle
er iefen denn diese führen stets zu grösseren Realisationen
ſengt gegenüber die Nachfrage aber gerade bei Regenmeldungen
n Jedesmal aber wurden die zurückgeworfenen Preise da
en Wieder trockenes Wetter die Oberhand gewann zu neuen

et ungshäufen benutzt die die Werte sprunghaft in die Höhe
n ten Interessiert sind heute an der Gestaltung des Zucker
marktes die allerweitesten Privatkreise und das bereits ein
segangene Hausseengagement ist schr bedeutend
De ie statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
an Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 134 300 Vor

Zunahme um 4600 Sack und beläuft sich nunmehr auf
Sic 00 Vorjahr 572 400 Sack Die englischen Vorräte Stellen
340 h einer Verminderung um 60 600 Vorjahr Zunahme um
am d auf 388 400 Vorjahr 922 400 dz Die Stocks in der
a wanischen Union haben Zunahme um 15 000 Vorjahr Ab

me um 7100 Tons erfahren und umfassen gegenwärtig 241 000
orjahr 354 900 Tons Die cubanischen Vorräte wurden um

109 00 Vorjahr 34 000 Tons Vermindert und betragen jetzt
geſ O Vorjahr 173 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
a en sich nach einer Abnahme um 22 500 Vorſahr 45 300 Tons
Zej rund 1 815 700 gegen Il 841 700 Tons zu der entsprechenden
veit des Vorjahres
teils P ornzuckermarkte war die Tendenz grössten

wickelte und die zur Ausführung gekommenen Qeschäfte
te r sich zu steigenden Werten ab Preisnotierungen für

i rnte wurden nur vereinzelt aufgestellt Sie zeigen schliess

Bank für Manclel uncl
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämitficher hankgeechäftüehen Transaktionen

ihrer W Wochengewinn von 70 75 Pfg pro Ztr Recht

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

lich noch grösser gewesen wäre wenn die Rohzuckerproduzenten
nicht so grosse Zurückhaltung geübht hätten Sehr stark war
die zweite Hand als Abgeber betei deren Angebot von den
Raffinerien glatt aufgenommen wu Neue Ernte wurde am
Schluss 75 80 Pfg pro Ztr höher bewertet als am Schluss der
Vorwoche Am Terminmarkte herrschte grösstenteils
feste zuweilen stramme Haltung Die Preise wurden sprung
haft heraufgesetzt und zeigen gegen den Vorwochenschluss einen
Gewinn von 92295 Pfg pro Zir für alte und 972102 Pfg
pro Ztr für neue Ernte Am Raffinademarkte vVer
mochten die Raffinerien ihre Forderungen allmählich um rund
eine Mark für den Zentner zu erhöhen und durchzusetzen Die
Abforderungen waren reichlich Das Exportgeschäft stockte

Hitze und Futtermangel
Der letztwöchentliche Saatenstandsbericht des Deutschen

Landwirtschaftsrats lautet
Da die allgemeinen Bedingungen die den ungewöhnlichen

Witterungszustand herbeigeführt haben jetzt eher noch in ver
stärktem Grade vorhanden sind so ist ein Ende der ausser
ordentlichen Hitze und Trockenheit einstweilen noch nicht ab
zusehen Es ist sogar zu befürchten dass in nächster Zeit
etwas frischere östliche Winde die allerdings die Hitze erträg
licher machen zur weiteren Austrocknung des Bodens noch mehr
beitragen werden Sind diese Witterungsverhältnisse vor allem
für die Hackfrüchte und Futterpflanzen von verderblichem Ein
fluss gewesen so haben sie insofern auch auf die Halhmfrüchte
nachteilig eingewirkt als vielfach beim Weizen und fast überall
beim Hafer Notreife eingetreten ist Mehrfach musste infolge
dessen mit dem Schnitt dieser beiden Fruchtarten bereits be
gonnen werden Die Erträge beim Roggen scheinen soweit
nicht dünner Stand das Ergebnis beeinträchtigt zu befriedigen
nur auf leichten Böden ist man mit dem quantitativen Ergebnis
weniger zufrieden Bezüglich der Hacktfrüchte konstatieren die
meisten Berichterstatter eine weitere Verschlechterung und auch
dort wo sich die Kartoffeln bisher noch widerstandsfähig ge
zeigt hatten beginnt das Kraut abzuwelken

Noch ungünstiger sind die Verhältnisse bei den Rüben die
jetzt zwar frei von Ungeziefer sind trotzdem aber nicht Vor
wärts kommen da die Trockenheit ihr Wachstum behindert
Ist bei den Hackfrüchten die Lage indes keineswegs so aus
sichtslos dass bald eintretende durchdringende Niederschläge
nicht noch eine erhebliche Besserung herbeiführen könnten so
scheinen bezügüäch der Futterpflanzen ähnliche Hoffnungen kaum
noch berechtigt An einen zweiten Kleeschnitt ist meist nicht
mehr zu denken und auch der unter Roggen gesäte junge Klee
gibt meist zu ernsten Besorgnissen Anlass Wiesen und Weiden
sind in vielen Gegenden Vollständig ausgebrannt und man ist
deshalb vielfach schon jetzt gezwungen zur Trockenfütterung
überzugehen Stellenweise hat der Futtermangel bereits zu
Notverkäufen geführt

Mansfeldsche Kupferschiefter bauende Gewerkschaft zu Eis
leben Die Gewerkschaft beabsichtigt die Salze des im Ent
stehen begriffenen Kaliwerks Neumansfeld am früheren Salzigen
See in der Chlorkaliumfabrik zu Wansleben mit zu Verarbeiten
Die Ober Berg und Hütten Direktion zu Eisleben beantragt da
her die für diese Fabrik festgesetzte Höchstgrenze der täglich
zu ver arbeitenden Rohsalzmenge auf 10 000 dz festzusetzen und
den OGesamtsalzgehalt der Endlauge von 40 mgr auf 80 mgr auf
1 Saalewasser zu erhöhen Die Kaliendlaugen sollen fortan in
solcher Menge in die Saale geleitet werden dass dadurch das
Saalewasser um nicht mehr als 4 Grad Magnesiahärte und
55 mer Chlor im Liter mit Salzen angereichert wird

Kaliwerke Krügershall und Salzmünde Diese Unterneh
mungen haben den Antrag gestellt in Abänderung der ihnen
erteilten Genehmigung zur Ableitung der Endlaugen von ihren
Chlorkaliumfabriken ihnen die Ableitung von Kaliendlaugen in
die Saale fortan in solcher Menge zu gestatten als dadurch das
Wasser der Saale um nicht mehr als 4 Grad Magnesiahärte und
60 mgr Chlor im Liter mit Salzen angereichert wird Jede Ein
schränkung hinsichtlich der zu verarbeitenden Rohsalzmenge
soll fallen gelassen werden

Der Roheisenverband erneuert Die Verhandlungen haben
schliesslich zu einer endgültigen Erneuerung des Roheisenver
bandes auf die Dauer von 4 Jahren geführt

Eine abermalige Erhöhung der Zinkpreise beschloss nach
der Breslauer Ztg der Zinkhüttenverband für Anfang August

mer Der Preis wird um 1 Mk pro Doppelzentner er
höht

Waren unaegl Produkte
Wochenbericht von Jonas Hofmann

Neuss den 28 Juli 1911
Die neuerdings aus BPussland Vorliegenden Ernteberichte

lassen erkennen dass die durch die andauernde Trockenheit
hervorgerufenen Schäden ernster Natur sind Hierdurch wurde
naturgemäss auch unser Markt beeinflusst so dass sämtliche
Getreidesorten wiederum in fester Haltung verkehrten Neuer
Roggen welcher in dieser Woche in grösseren Mengen an den
Markt gebracht wurde zeigte eine ausserordentlich schöne Be
schaffenheit und fand daher zu höheren Preisen sch lanke Auf
nahme Mit dem Drusch des Weizens wird erst in einigen Tagen
begonnen Hafer Gerste und Mais verkehrten ebenfalls in
steigender Richtung Die Kauflust für Weizen und Roggenmehl
hat sich gehoben ohne dass in den Notierungen bisher eine
nennenswerte Aenderung eingetreten ist Weizenkleie ist weiter
äusserst rege begehrt und anziehend Tagespreise Roggen
bis 163 Mk Hafer bis 176 Mk die 1000 kg Weizenmehl Nr 000
ohne Sack bis 27 75 Mk Roggenmehl ohne Sack bis 24 Mk die
100 kg Weizenkleie mit Sack bis 5,35 Mk die 50 kg

Rüböl und Leinsaaten haben ihre feste Haltung behauptet
Der Verkehr war indes wesentlich ruhiger als in der Vorwoche
Erdnüsse werden bei knappem Angebot teurer bezahlt Leinö
und Erdnussöl sind still und behauptet wohingegen Rüböl sich
wieder einer starken Bedarfsfrage erfreute und weiter anziehen
konnte Rübkuchen die seit langer Zeit vollständig vernach
lässigt waren erfuhren in den letzten Tagen eine erhebliche
Wertbesserung Bei äusserst reger Nachfrage entwickelte sich
in diesem Artikel ein bedeutendes Geschäft Angesichts des
noch immer böligen Preisstandes hält man eine weitere Steige
rung für unausbleiblich Tagespreise bei Abnahme von Posten
Rüböl ohne Fass bis 62,50 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis
81,50 Mk die 100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne
Fass aus Coromandelnüssen bis 61 Mk die 100 kg ab Neuss

Getrelde
Berliner Produkteobörse 31 Fuli Am PFrühmarkt

notierten Weinen intind ab Bahn und frei Mähleon nlävd 165,50 166 60 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkiseaher meoklenburgischer pomm prenssisoh posensoher andeohlesischer fein in t miſedel 184 19f gering 180 183 russtsoh
and Donau mittel 170 180 gering 166 175 ab Bahn und rer Wagen
Mais am mixod alter und neuer 161 164 abfall 146 153 runder
1657,00 161,00 troi Wagen Gersto inländisehe Futter de mittel
and gering 160,00 175,00 gute 172 184 russische aond Donan leiohte
152 00 166,00 sohwere 157 162 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe and aunslüvndische Futterwaro mittel 156 165 Tanben
erbsen 168 196 ab Bahn und frei Wagen Weiazenmeh 00 26,25
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 21,10 23 10 Weirenklei e
10,50 11 25 Ro ggonkleie 60 12 25

Hamburg 31 Juli Getreidemarkt Wellen fest Ostbdolst
NMeoklbg 203 200 Roggen fest Meoklburg und Pomm 186 170
Gerste ruhig efdrusb 123 124 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger deuer Holsteiner und Meoklenburger 184
bis 1090 Mals fest La Plata 126 127 mixod 120 1e7

IAverpool 91 Jalt Roter Winterwerzan per Okt 10 perKestaltete sich das Oeschaäft in neuer Ernte das sicher 4 Der 6,112 Stetig Mais am OKt 5,5 La Plata Des 6, Rahig

Aug 5,87
Umoeats 15,000 kg Ruhig

11 10 B Roggen
97 B Mais per

Mai 7,87 7,33 B Raps Aug 14,60 14,70 B

Tmalusträce Darmstädter Bank Wiliale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

Antwerpen 91 Joli Deutacher La Platsaug Kontrait B 77
Okt 80 Dex 5,75 Februar 6,67 April 6,60 Fr

Pest 31 Juli Weizen per Okt 10,85 10,86 April 11,09
er Okt 95 8,96 B Hafer per Oktbr 7,96
uli G B per Aug 7,63 G 7,54 per

Zucker
Hamburg 31 Juli Rabenrohznoker 1 Prodakt Basls 85

Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

por Jull a 16 75 13 85 75 7 MAngust 13,77 13,85 13,97Sept 137 13,90 14 0953Okt Dez 12,160 13 07 1240Januar Murz 13,22 13 17 13, 20Mai 153,80 13,32 13,32fost ruhig ruhigKaffee

Hambaorg 91 Fall Good average Santose

M 372September 2r Deorember za G sörſ 65
März 64 ß5 55Mai 541 G 65 G 55 Gstetig behauptet bebauptet

Havroe 31 Joli Kaffee good average Santos per Sept 67
per Dac 67, per März 67 per Mai 67 Stoetig

Rio de Jfanerro 31 Juli Kaftee Zutnhren 10,000 Sack in Rio
40,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 31 Juli Eier pro Schock vollfrische ausländtsohe 3,45

bis ,70 in und ausländische bessere Sorten 3,25 3,50 in und aus
lkndisohe geringere Sorten 3,10 15 zweite Sorten 3,00 3 10 Kabhl
hauseier Kalketer Kleine Eier 2,55 3 00 Mapk Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebt arg 31 Juli Prime Kartoftelstärke und Mebl för

100 h 21 50 22 00 Fest
Bertin 31 Jul Kartoftelmehl u Stärke 21,75 22 25 Feuohtes

Kartoffelmehl
Spiritus

Nordhansen 31 Juli Branntwein 40 Pol Pros für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98,00 99 00 M per ioko und Juli September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Koln 81 Juli Rabö ſoko 65,50 per Okt 64,50
Hamburg 31 Juli dtadtschmale 51 50 amerik Steam 42,75

Chamberlain 42 75
Chemische Produkte

Hambaorg 31 Juh Ohilisaſpeter per lokKo 45
9,82 frei Fahrzeug Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 31 Juli Baumwolle rahig Upl loko miödl 65,50 Pf

Alexandria 31 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 18 10
Nov 18,18 Jan

Liverpool 31 Juli er Juli 9,37

Febr Mära

Aegyptische Baumwolle
Liverp ool 31 Juli Baumwolle Umsats 7 000 Ballen Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 81 Jali Ohili Kopfer ruhig 66 8 Mon 6
Zinn Streits stetig t8s8 3 Mon 186 Blet epan test 14engl 14 Zink gewohnlieche Marke fest 351 epee Marke 26

Amerikanische Warenmärikd üe
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New Vork 81 7 29 7 Chtengo 81 7 28 7
Weizen p Juli o35 985 Weigen p Juli 872 87

Sept 95 96 Sept 89 90Mais p Jnit Aais p Jan 62 62Sopt S n Sept 63Meh Spring clears 8,85 S,85 Hafer p Juli 3 S 28
Kaffee Fair Rio Nr 7 18 S nu SePt 40p Juli o Boggen prompt 82 S Ia P Aug 1 1,483 1 1,28 Sohmalz p Juli ,4 7 8
Petroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,57 8,57do in New Vork 725 7,25
do in Philadelphia 7,25 25

Tendenz Weizen willig 51ais willig
Sechiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Ab Bremerhaven Bremen 1 August nach New Vork über

Boulogne sur Mer Scharnhorst 2 Aug nach Australien George
Washington 5 Aug nach New Vork über Southampton Cher
bourg Ab New Tork Kronprinz Wilhelm 1 Aug über Plv
mouth und Cherbourg nach Bremen Berlin 3 Aug über Plv
mouih und Cherbourg nach Bremen Ab Genua König Albert
3 Aug über Neapel Palermo Gibraltar nach New Vork Ab
Baltimore Cassel 2 Aug nach Bremen Ab Kanada Willehad
3 Aug nach Bremen Ab Konstantinopel Therapia 3 August
über Smyrna usw nach Marseille

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 25 Juli in New Vork Kaiser Wilhelm II

26 Juli von Cherbourg Friedrich der Grosse 25 Juli in New
Vork Cassel 27 Juli in Philadelphia Frankfurt 27 Juli Borkum
Riff passiert Würzburg 26 Juli von Lissabon Crefeld 25 Juli
von Pernambuco Gneisenau 27 Juli von Rotterdam Bülov
27 Juli von Genua Kleist 26 Juli in Hlongkong Main 26 Juli
von Baltimore Prinz Friedrich Wilhelm 27 Juli von New Vork
Helgoland 26 Juli Fernando Naronha passiert Norderney 27 Juli
Eastbourne passiert Erlangen 27 Juli St Catharines passiert
Zieten 27 Juli von Genua Roon 26 Juli von Fremantle
Thüringen 27 Juli von Marseille Prinz Eitel Friedrich 27 Juli
von Genua Prinzess Alice 25 Juli in Hongkong

asserstäncke
bedentet aber unter Null

P anie nud Vnstrut Van Snoh
Artern Bräckenpegel 30 Jali 0,25 91 Julr

Nebdra Oberpegel 1,80 8 4Unterpegel 1,10 2 14Welssentels Oberpegel 2 m 2,281 4
Unterpegoel 770,68 0,58 10 Sraotha 94 329 a 6 SAlsleben Oberpegel 30 20 31 2,18 2 JUnterpegel 70 40 358 4 esben o 2Kalbe Oberpegel 35 svVnterpegei Zu lfasesr Rgor Mbe A0ldnn

aſi V gaohbs n Fall WuoßeJanegbune ſWirrenverg ſoLaun KKGoeslan 014 1 2Boudweis 0,23 Barby 0,07 3Vr J T Sohönebeok v 0,12 1Pardubits NMagädebarg i 1Brandeis 49 Fangermde 34 2Meinik s FWin ubrge SoLeitmeride 31 699 9 Domids 30 928 2
Auseig 0,79 Boirenbdurg 0,82 2on 2 8 HBohnstort 026 2 7Torgau 481 Lagenbarg 81 0,265 2 SAMasesi 81 JulZ7 S rei Pegetetand minus 79 em Vom Oderiau
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